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Die Pßanzemvelt der Jetztzeit In Ihrer historischen Bedeutung. 
Von Franz Unger, 

wirklichem Mitgliede der kaiserl. Akademie der Wissenschaften.: 

\"orgelesen in der Sitzo d th · · 
ng er ma ematisch-naturwusenschaf!lichen Classe am 3. Jänner 1851. 

Der Pflanunschatz der Erde, so weit derselbe im Allgemeinen bisher bekannt ist, fordert den tiefer 
i!'ehenden Beobachter zu mancherlei Betrachtungen auf. 

Einerseits ist es der l'mfang und der Inhalt desselben, welche nach ihren ursächlichen Momenten 
erforscht sein wo.llen, ande~seits die Vertheilung desselben über die Oberfläche der Erde und der eigentliche 
Zusammenhang, m dem er m dieser steht. 

E~ g('nügt nicht, die Gesammtheit der Pflanzen unter irgend einem Schema zusammengefasst, den 
~ermaltgen ßestand d~r Yeg:tation in seinem allgemeinsten Verhältnisse zum Klima, Boden u. s. w. aufge­
fasst 7.U haben; das we1l<'r dringende ErkenntnissvermÖ<Ten des l\lenschen will sich auch des letzten Grundes 
der Erscheinungen bewusst werden, es will sowohl di: wahre Einheit in der Gruppirung der Pflanzenwelt 
als den h•tztcn ursächlichen Zusammenhang derselben mit der Oberfläche der Erde erkannt haben. 

Die Systcmatologie uncl die Pflanzengeographie haben sich zwar der Lösung dieser Aufgaben, in 
soferne sie in ihr Gebiet fallen, hemiichliget, allein sie haben es eben so zur Einsicht gebracht, dass die 
rnllständige Liisung derselben nicht mC'hr auf demselben möglich ist. Warum die Gesammtheit der 
Pflan1.cn so und nicht and<'rs gruppirt erscheint, warum diese Gruppe vor der andern vorwiegt, warum die 
eine bis zum \"erlöschen verkümmert, während die andere in ihrer grösstmöglichen Entfaltung dasteht, 
und anderseits, warum jede Flora einen bestimmten Inhalt besitzt, und dieser sich eben so auch aus­
schliessend an einen Erdtheil hält, während die Bedingungen seiner Existen7. nur zu oft auch an anderen 
Theilen der Erde rnrhanden sind, dieses sind Fragen, welche selbst bei der genauesten Erforschung des 
Bestehenden unbeantwortet Meiben müssen. 

l\ichts desto weniger ist jedoch die Lösung dieser Räthsel eben so wichtig als für die Wissenschaft 
erfreulich; und wenn ich es versuche, derselben auf einem andern \Veg, nämlich auf dem historischen beizu­
kommen, so habe ich als einer, der einen neuen Pfad betritt, wohl mit Recht auf Nachsicht zu rechnen. 

Es ist nicht meine Ab:-;icht, die Ergebnisse historischer Forschungen über die Pflanzenwelt zur Auf­
klärung ,·on Thatsachen in beiden diesen Theilwissenschaften der Botanik in Anwendung zu bringen, 
sondern ich begnüge mich hier vor der Hand nur einen Blick auf den Inhalt der gegenwärtigen 
pflanzen w e 1 t zu werfen und diesen, wenn gleich nur in den allgemeinsten Zügen, seiner wahren Bedeu­
tung nach zu entwickeln. Das Unvollkommene unserer bisherigen Kenntnisse von den früheren Zuständen 
unseres F:rdkiirpers, nicht minder aber auch die Mangelhaftigkeit in der systematischen Anordnung des 
Gewächsreiches. wie es sich dermalen darstellt, lassen kein so unumstössliches Resultat erwarten, als es wün­
schenswerth wä,re. Dessen ungeachtet soll mich diess nicht abhalten, diesen Erstlingsversuch zu wagen 
und ihn der Aufmerksamkeit sowohl als der ferneren Ausbildung der Botaniker und Geologen zu empfehlen. 

Seit man angefangen hat, die Pflanzenwelt in einiger l\lassen natürliche Gruppen zu sondern, stellte 
es sich heraus, dass dieselbe in Yier grössere Abtheilungen und die letzte und höchste derselben abermals 
in ,;er Groppen, zusammen also in sieben beinahe gleichwerlhige Abtheilungen zerfällt. 



192 Franz enger. 

Nur über die Bezeichnung dieser sieben Hauptgruppen und ihre genaue Umgränzung herrscht unter den 

Pflanzenkundigen einiger Zwiespalt, nicht aber über die Zahl und die allgemeine Abmarkung derselben. 
Der Fortschritt der Wissenschaft hat wenig daran geändert, die obige Zahl beibehalten und nur in 

der Charakterisirung der Gruppen tiefer liegende Eintheilungsgründe auf gesucht und eine grössere Schärfe 

angewendet. 
Diese sieben Hauptgruppen des Pflanzenreiches, welche auch g·egenwärtig \'Oll den meisten Botanikern 

angenommen nur mit verschiedenen Namen bezeichnet werden, sind nach E n d l ich er und m "in c r 
Benennung 1. Tltallop!tyta, II. Acrobrya, III. Amp!ti/Jrya, IV .. Gymnospermae, Y. Apetalae, VI. Ganw­
petalae und VII. Dialypetalae und die Synonyme, welche sich am besten im folgenden Schema ans('hau­
lich machen lassen und zugleich statt einer Charakterisirung derselben gelten können, sind nach 

End lieh er und Unger. 
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Geschichte der Xatur. Tbe vegctalile Kingdom. 

1. Thallophyta. 
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aphyllae. 
Cryptogamac amphige:nae. Thallogens. 

II. Acrobrya. 
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Cryptogamac acrogcna€'. 
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VII. Dialypctalac. Choristopctalac. Dialypetalac. 
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Es ist wohl begreiflich dass d' · b H 
1 

. h . ' iese sie en auptgruppen an Ausdehnung und Umfang einander nicht 
gGr eic ' sondern im Gegen~heil.c il.adurch ausgezeichnet sind, dass der Inhalt ihrer Formen, die Anzahl der 

attungen und Arten dw sie m · h f: • • d · "b . . ' sic assen, m Je er emzelnen derselben verschieden von jener der 
u r1gen ist. Zur Charaktcrisirung d' G · · k d ieser ruppen ist es Jedoch nothwendig, auch die numerischen Grössen 
zu ennen' a eben nur durch die~elben d v · d . 
h t 

'tt ~ as orwiegen er emen von der andern am anschaulich~ten 
ervor r1 . -

Bei den fortwährenden Fortschritt · d K · weitem noch · ht b hl . en m er enntmss des Pflanzenreichthumes unserer Erde, die bl'i 
mc a gesc ossen ist würden selbst d' · l z . . denen Gattungen und A t l . 

1 
·' . ie m etzter e1t gehef erten Zählungen der vorhan-

, r en a s mc 1t brauchbar bei Se't t II · . . lute Grössen handelt V „ d . . 1 e zu s e en sem, wenn es sich hier blos um abso-
e. eran ern sich dieselben a h · d Th . 

ziemlich rasch wie d' Z"hl uc m er at zum Frommen der \Vissenschaft 
' ie a ungen der bekannten Pfl L · „ · . . . 

sattsam darthun so blc'h · d 
1 

d' anzen von 1 n n es Zeit an bis zur Jetzigen 
' 1 en Je oc 1 ie Y crhältnisszahlcn so ·ziemlich gleich • und wir kiinnen daher. 

' ' 
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ungeachtet 1'"U' den dermaligen Pflanzenschatz der E . . 
Stande sein werden das . . V rde noch lange nicht numerisch auszudrücken im 

' gegenseitige erhältniss d" - G 
beinahe un,·eränderlich und dah 1 . 

1
. h ieser grosseren ruppen des Pflanzenreiches als 

. ' er a s z1em tc genau bekannt ansehen 
Die genauesten numerischen An abe -b d" . 

gruppen die unter dem Na F . 1~ n u er ie Anzahl der Pflanzenarten verschiedener Pflanzen-
, men am1 1en zusammengestt:llt d fi d . . 

Äi1tgdo111 •). Aus diesem "bt · h fü d" wur en, n en wir m J. Lin dley's Vegetable 
u d . fü di ergi sic ur ie oben festgestellten grösseren Ahtheilungen der Pflanzenwelt 

n z\\ar ur e 'fhallophyta 8.39' ' 

Acrobrya 4;139 
Amphibrya 13,952 
Gymnospermae 210 
Apetalae 4,866 
Gamopetalae 28,258 
Dialypetalae 32,697 

Zusammen für das ganze Pflanzenreich die Summe von 92,516Arten 1). 

Da jedoch dil' Zahl der Gymnospermen nach der Synopsis Coniferarum (18ti7) von Endlicher 
sich nunmrhr auf 356 also um 146 Arten mehr belauft, so kann man ohne in ein noch weiteres Detail 
einz.u('ehen. dif' Gesammtzahl der jetzt lebenden Pflanzenarten füglich auf 92,662 feststellen; die Ver­
hiltni5-5zahll'n der einzelnen Abtheilungen würden sich demzufolge folgender Massen herausstellen: 

'fhallophyta 
1
1

1 

Acrobrya 2~ 
Amphibrya /

6 

Gymnospermae 2~ 
Apetalae 

1
1

9 
1 

Gamopetalae a,2 
1 

Dialypetalae zy 

\\"t>nn die Anordnung dieser sieben Gruppen von der Art ist, dass die ersteren derselben die am ein­
fachst geba otcn Pflanzen enthält, die folgenden eine immer grössere Vervollkommnung in der Gestaltung 
ausdrüeken, so lässt sich aus der Vergleichung vorstehender Quotienten entnehmen, dass die beiden letzten 
Ablheilongcn in der gegenwärtigen Vegetation der Erde offenbar ein bedeutendes numerisches Ueber­
gcwicht üb('r alle übrigen besitzen und daher am meisten ausgebildet sind. Wir sehen aber zugleich aus 
diei;1er übersichtlichen Zusammenstellung, dass im Gegensatze zu diesen die niedrigsten Familien keines­
wC'gs auch die kleinsten Quotienten darbieten, sondern dass der niedrigste Quotient und zwar sehr auf­
fallend auf C'ine ganz andere Abtheilung, nämlich auf jene der Gymnospermen fällt 8) und dass über­
haupt mit der Aufeinanderfolge jener Abtheilungen keine entsprechende Reihe von Zahlen in Verbin­

dung steht. 
Die Crsache davon kann nur in der Entwicklungs-Geschichte der Gesammtvegetation liegen, und 

wir wollen ,·ersuchen, ob sich nicht schon jetzt das Räthsel in der Verfolgung dieser Richtung lösen lässt. 
Dazu ist aber einC' Vergleichung eben solcher numerischer Verhältnisse der Vegetationen aus den früheren 

geologischen PC'rioden nöthig. . . 
Um jedoch von dieser Vergleichung emen Erfolg zu erw~rten, ~arf man sich nicht etwa begn~gen 

die Yerbältnisszahl vorweltlicher Pflanzen von der der Jetztzeit unmittelbar vorhergegangenen Periode 
zu berück.sichtigen; es wird vielmehr unabweislich die Erforschung dieser Verhältnisszahlen über 

b Ki _._ . tLe etrMcture cla11sification and uses of plante11 etc. London 18U, 8. with 500 illustrations. 1) Tlie eegeta le 111gu.vn1, or „ • 
1 800 zwar nur 82 606 Arten an, allein es laufen hierin ein Druckfehler lP• 799), wo es statt 880 beissen 1) J. L 1 ndle1 fiihrt • c. p. • , 

8 . r hier unter welche die Zahl 55.911 (der „EJ:Ogens ') sammt dem früheren Fehler auf 65.821 erheben. 
1011 1!90 11114 &wel umm1rungs.e ' 

' d ä ,_,. b d u dieser Ablbeilung nicht bloss die Coni!eren sondern ancb die Cycadeen gezählt wurden, wie das nach J) leb bemerke aus r ca.1c , as11 z 
l m"scben Baue des Stammes der lelztern kaum anders tbunlicb ist. der jetzigen Kenntnlas vom ana o 1 

Denkscbrirten d. matbem.-naturw. Cl. III. Bd. 2ö 
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sämmtliche geologische Perioden auszudehnen, und so den Ueberblick über sämmtliche numerische Ver-

hältnisse dieser Vergleichung zum Grunde zu legen. . . . 
Fragen wir also zunächst nach der Zahl und Ausdehnung der einzelne~ geologischen P~r1oden, so ist 

-0s hinlänglich die einzelnen in ihrem Charakter wenig von einander verschiedenen geognost1schen Forma­

tionen, unter der Benennung Epochen , grösseren Zeitscheiden nämlich den Perioden unterzuor~nen , und 
wir erlangen daher für die t 7 _ 20 einzelnen von den Geognos~en an~enommen~n Formationen nur 

sechs grössere Abtheilunge~ oder Perio~en, d~e sich i~ folgend~r Weis~ an e~nande.r re1h~n: 1. Ueberg~ngs­
periode, II. Steinkohlenperiode, III. Tr1asper10de, 1\. Juraper1.ode, \. K.re1deper10de, V 1. Molasseper10de, 
und die mit der Periode der Jetztwelt VII zusammen eben so viele Abthe1lungen geben, als das gesammte 

Gewächsreich in grössere Abtheilungen zerfällt. 
Die Flora jeder dieser einzelnen Perioden und der ihnen untergeordneten Epochen genau zu 

erforschen und ihrem Inhalte nach kennen zu lernen~ ist ohne weiters die erste Bedingung eines erfolg-

reichen Vergleiches. 
Leider können wir uns von den früheren Schöpfungsperioden noch weniger als von der gegen-

wärtigen ein vollständiges Bild verschaffen ; wir werden aber in der Voraussetzung, dass künftige Ent­
deckungen die Bereicherungen ungefähr in demselben Verhältnisse herbeiführen , als sie bis jetzt erfolgt 
sind, die Verhältnisszahlen der jeder Formation und Periode eigenthümlichen grösseren Abthcilungcn der 
Vegetation gewiss als eine ganz brauchba1·e Basis für unsere Vergleichung benützen können. 

Solche Verhältnisszahlen würden sich aus der Summirung der in meinen „gmeribrts et speciebus 
plant. foss. p. 532 et sqq." angegebenen nach 15 Formationen geordneten Pflanzenarten leiC'ht ergeben. 
wenn nicht eben diese Verzeichnisse einige Berichtigungen und Ergänzungen bedürften. 

Uurch die während des Druckes jenes \V erkcs und im Laufe des Jahres 1850 erschienenen Schriften 
und Werke'. welche eine Hereicherung der fossilen Flora sowohl als eine Berichtigung mancher Ansich­
ten bewirkten, hat sich so vieles geändert, dass ich es schon jetzt für zweckmässig hielt, ein neues Ver­
zeichniss sämmtlicher fossiler Pflanzen nach den einzelnen geologischen Perioden geordnet zu geben. 

Die hiezu benützten neueren Werke und kleinen Abhandlungen, welche in meinem oben angeführten 
\Verkc noch nicht enthalten sind, belaufen sich auf nicht weniger als 35, und führten keine geringere 
Bereicherung der fossilen Flora als um 298 Arten herbei 1). 

Schon Ad. Br o n g n i a r t hat in den Annales des scienc. 11atm·. 1849 eine ähnliche Aufzählung 
sämmtlicher ihm bekannter fossiler Pflanzenarten gegeben, allein da für die Steinkohlenperiode au.sser den 
angeführten Gattungen nur die Zahl der Arten, nicht aber ihre Namen angegeben wurden, überdiess seit 
jener Zeit noch vieles hinzu gekommen ist, endlich über manche Gattungen sich auch die Ansichten 
geändert haben, so wird eine neue mit kritischer Umsicht ausgeführte Aufzählung sämmtlicher Arten keine 
überflüssige Bemühung sein. 

1 ) Diese Werke und Abhandlungen sind: 

An d r a e (C. J.) Ein Beitrag zur Flora der Grauwacke-Formation insbesondere Magdeburgs. Bot. Zeitnng 185 t , Nr. 11. 

Ba il e Y (J. W.) Notes concerning tke mineral& und fossila coUected by Lieutenant J. W. Abert etc. (Report of t/&e seeretary of 1car, 
communicating in answer to a resolution of New Jtlexico, 11&ade by L. J. W. Abert. Wassington 1848, 8.) 

Berkeley (Rev. M. J.) On tkree species of Jtlould detected by Dr. Thomas in tlie Amber of East Prussia (With two Plates). Tht 
Annales and Magesine of nat. hist. 1848, p. 380. 

Bi nney (E. W.) Esq. Remarks on Sigillaria a11d some sporea found imbeddet in tke insith of its roots. The quarterly Jour11al of tke 
geol. aoc. 1850, p. 17. - Philosophical Magasin Vol. XXIV. p. 165. 

Braun (C. F. W.) Weltrichia, eine neue Gattung fossiler Rhizantheen. Flora oder allgem. bot. Zeitung 18,9, Nr. U, p. 705. 

Brongniart (Adolph). Note sur le& plantes fossile& de& schistea th Lode„e. Ezplication de la Carte geologique .U la France II. p. 145. 

Paria 1848, 4. - Exposition chronologique des Periode& de Vegetation et des flores di"eraes qui se aont succede a la surface de la terre: 
Annales des scieno. natur. 1849, p. 28S. - Note sur des impresions ths plante& recueilliea a Kaffa en Crimee par M. Huot. Voyagc 
dans la 81tSaie meridionale et la Crimee •.. par Anat. de Demidoff Paria 1842, Tom. II. 

Brown (Richard) Esq. Description of erect Sigillariae witk eonical Tap Root3, found in the Roof of the Sydney Mai" Coal, ;„ the 
lsland of Cape Breton. The quarterly Journal of the geol. soe. 18'9, 1. p. 35,. 

Bruck man n (Dr.) Flora oeningensis fossilis. Württembergische naturwissenschaftliche Jahreshene 1850, p. 215. 



Diejenigen lrrthümer, welche in meinem obgenannten Werke sich wegen unrichtiger Stellung einiger 
Plaoun rücksichtlich der Formation eingeschlichen haben, sind in dem am Schlusse angeführten Ver­
uicbnisse bt>seitiget worden; dagegen muss ich in der Anordnung der fossilen Pflanzen der Tertiär7ieit 
bei meineo früheren Ansichten beharren, bis nicht auf über7ieugende Weise die ein7ielnen Glieder jeder 
Periode auf eine so unzweifelhafte \V eise charakterisirt werden, dass sich die vegetabilischen Einschlüsse 
darnach fügen müssen. lndess ist diess für den vorliegenden Zweck ohnehin gleichgültig, da es sich 
hier zunächst nur um den numerischen Gehalt der grösseren Gruppen von Schichten handelt. 

:'\ach diesem \' eneichnisse, welches besser am Ende dieser Abhandlung als hier seinen Platz findet, 
ergeben sich folgl'nde Zahlen, die in eine passende Tabelle zusammengestelltt uns nicht undeutlich nicht 
blos den numerischen Inhalt der \'eg·etation jeder einzelnen Epoche und jeder grösseren Periode, sondern 
r.~leich den Antheil darthun, den die grösseren Gruppen des Pflanzenreiches d. i. die Qualität der 
\'t>getalion daran genommen hat. 
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Wir sehen hieraus , dass die Menge der Pflanzenreste und dadurch die Mannigraltiglceit der 
Pflanzenwelt im Zunehmen begriffen ist, diese Zunahme jedoch keine stetige ist, indem auf Perioden 

reicherer Entfaltung des Pflanzenlehens, Perioden des Rückschri~tes er~olgte~. . • 
Wir ersehen ferner, dass die Vegetation der früheren Perioden sich mit der Erzeugung medr1gerer 

Gruppen des Pflanzenreiches abschloss, während erst in den jüngeren Perioden die höheren Gruppen zur 

Entwicklung und Ausbildung gelangten. . . . 
Wir erkennen endlich drittens, dass seihst für den Anfang aller Vegetationen eme gewisse Summe 

von Typen zur Entwicklung kam, und dass die gesammte Folgezeit nichts anderes als eine weitere Aus-

bildung dieser Grundtypen erzielte. 
Um indess noch zu weiteren Folgerungen zu gelangen, welche sowohl den Charakter und Werth der 

gegenwärtigen Vegetation als den jeder einzelnen geologischen Periode darthun, war es nöthig, aus den 
in obiger Tabelle angeführten absoluten Zahlen die relativen zu entwickeln. Erst daraus liess sich der 
Antheil erkennen, welchen jede einzelne Pflanzengruppe an der Gesammtvegetation der Periode nahm. 

Dividirt man zu diesem Zwecke die oben gegebenen Zahlen der Arten jeder einzelnen Pflanzen­
gruppe, die einer Periode zukommen, mit der Gesammtzahl der Arten eben dieser Periode, so erhält man 

B u n b ur g (C. J. F.) Esq. F. G. S. 01i fos1il PlanU frona tlae AntAracite of tAe Alp• of Sa„og. Tll.e q•arterlg Jownuil of tlte geol. IOC'. of 

London 18~9, p. 130 - fll2. 
De b e y (Dr.) Uebersicht der urweltlichen Pßanzen des Kreidegebirges überhaupt und der Aachener Kreideschichten lnsbe.ondere. \"er­

handlungen des naturhistorischen Vereines der preussischen Rheinlande 18'8, p. 113. - L'eber eine neue Gattung urweltlicher Conlferen 

aus dem Eisensande der Aachener Kreide. lhid. p. 126. - Entwurf einer geognuliach-geogeoelischen Darstellung der Gegend TOD Aachen. 

Aachen. 18~9, ~. 

Dun k er (W.) l"eber die in der Molasse bei Günzburg, unfern Ulm, vurkommenden Pßanzenreale und Conchylieo. Palaeontorrapblea 

Bd. 1. Lief . .\. 
End 1 ich er (Stephan). Synopsis Coniferarum. Sa1igalli apud Scheitlin et Zollinglcnfrr 18'7, 8. 

G ö p per t (H. R.) MonogrAphie der fossilen Coniferen mit Berül'ksichtigung der lebenden. J.:ine gekrönte Preiuchrin, Leiden 1850, '· -

Abhandlung über die Beschaß"enheit der fossilen Flora in den verschiedenen Ste inkoblen-Ablagerungen eines und desaelben Re.-ler1 

(mit 5 Tafeln) von Dr. C. C. Beinert und Dr. H. R. Göppert. Eine gekrönte Preisschrin, Leiden 1850, '· - Zur J.'lora du 

Quadersandsteins in Schi esien, als l'\achtrag zu der früher erschienenen Abhandlung über denselben Gegenstand. Xova acta A. :-.ö. C. XIII. 

P. I. 18.\7. - Fossile Hölzer gesammelt während Middendorfrs sibirischer Reise, bearbeitet von H. R. Göppert. Dr. A. Tb. 

v. llliddendorß" sibirische Reise, Bd. 1„ Th. 1. - t:eber die fossile Gattung Tubicaulis, Flora. 18!t8, Xr. 232. - t:eber die Erhaltung 

fossiler Pflanzen im Uebergangsgebirge und in der Kohlenformalion sowie über die Gattungen KJ1orria und Aspidaria. Xeues Jahrbuch rar 
Mineral. etc. 1850, p. 257, T. 3, f. 1, 2. 

Goldenberg (Fr.) Ueber den Charakter der allen Flora der Steinkohlenformation im Allgemeinen und die verwandtachaNicbe 
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an den Qoohenten den Ausdruck des Antb ·1 d lb 
P riod 

. e1 es erse en an der ents h d V . 
e e' und diese Quotienten für alle p · d prec en en egetataon eben derselben 

er10 en zusammeno-estellt d · . T 
uns nothwendig den relativen \\rerth . d d' e un m eme abelle gebracht, müssen 

Je er 1eser grossen Pfla · 
Gesammtvegetation aur AnschauunO' br'ang U . d . nzengruppen m der Entwicklung der 

e en. m m ess emfach z hl Procenten ausgedrückt. ere a en zu erhalten, sind diese in 

l. II. 
l"ebergangs· Steinkohlen-

III. IV. V. VI. VII. 

Periode Periode 
Trias-Periode Jura-Periode l\reide-Periode ~lolasse-Periode Jetztzeit-Periode 

P· C. p. c. p. c. p. c. p. c. p. c. p. c. 

1. 

Thalloph~1a 
8.0 1.~ 3,.\ tli,7 25,4 10,0 9,0 

II. 
Acrobrya 

8,7 81,8 68.1 37,5 10,0 3,7 l!,.\ 

III. 
Amphibr~·a 

- 2,3 7,7 5,~ 6,6 9,2 15,8 

I\'. 
G)'1Q1'o•per111at 

9,2 7.3 18, 1 38,Z 21,5 13,9 0,3 

,„ 
- - - - .,,, 18,l 5,2 

..\pt"lalae 

\'I. - - - - - 7,0 30,4 
Gamopelalae. 

\'II. 
- - - - 9,2 30,2 3&,:& 

llialypetalae 

Es ergibt sich nämlich hieraus, dass in der 1. oder Uebergangsperiode die Acrobrya mit 
1
/ 1 2 über alle 

übrigen Pflanzengruppen bis zum Verschwinden derselben vorherrschend sind, dass dieses Ve;hältniss in 
der Steinkohl<>nperiode noch auffallender, und selbst in der III. und IV. Periode, der Trias- und Jurape­
riode noch wenig von seinem ursprünglichen Werthe zurückgeht, und dass erst in der IV. Periode 
di<> Gymnospermen mit den Acrobryen gleichen Schritt halten, von da an aber bis in die Gegenwart 

beide rasch abnehmen. 
\\'"ir entnehmen hieraus ferner, dass in der V. oder Kreideperiode drei Pflanzengruppen eine so 

ziemlich gleiche Entwicklung erlangt haben, nämlich die Thallopliyta die Gymnospermae und die hier 
zuerst auftretenden Apel a/ae, welche drei Gruppen in der nächsten Periode wieder dergestalt abnehmen, 
dass sie den lJialypeta[UJ ~ welche hier wie die Gamopetalen zuerst erscheinen , die Oberhand 

lassf'n. 
Doch diess sind nicht die alleinigen Ergebnisse, welche wir aus diesem Ueherblicke zu folgern 

im Stande sind. 
Betrachten wir die erhaltenen Quotienten nicht blos$ in Beziehung auf die Quotienten derselben 

Periode, sondern im Vergleiche zu den gleichnamigen Grössen aller Perioden, also in ihrer univer­
sellsten Beziehung, so treten ganz andere und viel allgemeinere Resultate über die Bedeutung der 
,·erschiedenen Pflanzengruppen hervor, in die das gesammte Pflanzenreich zerfällt und die uns Falls 
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· di"e stufenweise Entwicklung der Oesammt· hierin eine bestimmte Aufeinanderfolge erkennbar ist, 

vegetation des Erdkörpers andeuten kö?nen. . b Zeit der Stf'in-
Schon ein flüchtiger Blick auf obige Tabelle zeigt, dass z. B. die Acro rya zur. . 

kohlenformation der Art vorherrschend waren, wie in keiner der nachfolgenden gf'ologische~ Permden 

und selbst nicht einmal in der ihr vorhergehenden Periode, - dass somit ~er Schwerpunc.l ihrt>r. Ent· 

wicklung, das Acme ihrer Verbreitung in jene Zeit tällt. Dasselbe läs~t sich. eben so l~1cht bl'1 den 
Gymnospermen für die Juraperiode nachweisen, bei denen das l\laumum ihrer Enhnck~ung ohne 
Zweifel dieser anheimfällt. Ebenso zeigen sich die noch später auftretenden Apetalae und Dmlypelalae 
für gewisse Perioden eben so vorherrschend, erstere nämlich für die Kreide-, letztere für die Jetzt· 

z.eitperiode. . . . . 
Es zeigen aber diese vier grösseren Pflanzenahtheilungcn in dem ~lax1mum ihrer Entmcklungs-

zeit eine so regelmässige Aufeinanderfolge, dass man nothwendig auf den Gedanken kommen muss. 
dass auch die übrigen Gruppen, wie namentlich die Thallop/ryla~ Ampllihrya und GamotJefalae in die 

von den obgenannten vier Gruppen gelassenen Lücken fallen werden. 
\Vas zuerst die Tliallophyta anbelangt, so tritt ihr ~laximum allerdings nach obiger Zusammen­

stellung auf die Kreideperiode und nächst dieser auf die Jura- und erst später auf die l°l'hcrgangE­
periode, es lässt sich aber durch mehr als durch eine blosse Conjectur dat1hun, dass ihr wahres 
Maximum der Entwicklung keineswegs auf beide erstgenannten Perioden, sondern auf di•• l'cbcrgangs­

periode oder vielleicht noch auf eine frühere als diese fällt. 
Wenn wir für die Zeit der Kreide- und Juraahlagerungen so grosse Procentt> d('r Tlutllophyta 

erhalten, so rührt das allerdings von der verhältnissmässig grossen Menge rnn Algm her, welche dicstn 
Perioden eigenthümlich sind. Wir müssen aber bedenken , dass bei der enormen Ausdehnung der 

Meere jener Zeit, die Landpflanzen der wenigen Inseln gegen die allenthalben YerbrcitPten ~lceres­

algen in Bezug auf die Erhaltung nothwendig im Nachtheile stehen mussten, und dass daher vielmehr 
von ersteren als von letzteren verloren gegangen, oder uns bisher noch unhekannt gPbliehen sem 
können. 

\Vir haben also in den beiden genannten Perioden gleichsam nur Meeresfacies, keineswegs a ~>er 
zugleich eine Landfacies der Bildungen vor uns und dürfen uns daher nicht wundern, wenn ~leercspflanzen 
ein solches scheinbares Uebergewicht über die Landvegetation erhalten. Allein die Thallophyten sind 
auch noch in der Molasseperiode, wo docl1 die eben erwähnten Umstände nicht Statt fanden, stärker 
als in der Uebergangsperiode repräsentirt, auf welche eigentlich das Maximum fallen sollte. Dagegen 
ist Folgendes zu erinnern. 

Für's erste ist es nicht vollkommen sicher gestellt, ob wir in den cambrischen, silurischen und 
devonischen Schichten, welche die sogenannte Uebergangsperiode ausmachen, in der That die ersten 
Anfänge thierischer sowohl als vegetabilischer Organismen vor uns haben. Die grosse Uebereinstimmun.i;­
des Charakters der Flora dieser Periode mit der Steinkohlenflora, die Identität verhältnissmässig nicht 
weniger Arten für beide Perioden lassen der Vermuthung Raum, dass alle die oben genannten Schichten 
noch als untergeordnete Glieder der Steinkohlenperiode anzusprechen seien. In diesem Falle würde uns 
~her die Erstlingsvegetation der organischen Schöpfung gänzlich unbekannt sein, und vielleicht auch für 
immer verborgen bleiben. 

. Doch abgesehen von dieser Muthmassung lässt sich wohl für keine der Perioden eher als für diese 
mit Grund annehmen, dass wir bisher nur einen kleinen Theil der Gesammtvegetation kennen. Wenn 

G ö PP er t' der eben hierin viele Erfahrungen hat, in seiner „Abhandlung über die Beschaffenheit und 
Ver~ältni.~se . der f~ssilen Flo~a in den verschiedenen Steinkohlenablagerungen eines und desselben 
Revieres die Ansicht ausspricht, dass kryptogamische Zellpflanzen wie Conferven, Fucoiden und 
Schwämme darum in den kohlenführenden Schichten bis jetzt nicht aufgefunden wurden, weil der zu 
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leicht zerst6rbare Organismus dieser Pßanzen eine Erhaltung k 1 b t) · · · · 
. . aum er au te , so muss das m emem noch 

~e1~ auagc-dehnteren Smne von der Uebergangsformation gelten, deren Sedimentbildungen häufig solchen 
~ f'randerungen unte~orfen waren, denen selbst eine derbere vegetabilische Structur kaum zu widerstehen 
1m Slande gewe8en ware. 

lndess fand G ö ~per t dennoch in der Rheinischen Grauwacke, namentlich im Alvenslebens 
Stollen zu Horhausen , m den grossen Steinbrüchen von Ehrenbreitstein und am Eingange des Brohlthales 
S4:hr gut erh~lten_a F~coide11 t) und G. Bischof fügt bei, dass man neuerdings nicht unbeträchtliche 
1Ag1"r ,·on Jt uco1dl"n 1m Stollen zu Hornhausen entdekt habe 3). Auch Herr A. v. M 0 r l 0 

t hat kürz­
lich im Thonschief er ,·on Podberda im Tolmeinischen nebst Chondrites antiquus noch andere bisher 
unbekannte Algen entdeckt. 

. Allein noch ~icherer lässt sich das Vorhandensein der Thallophyten und namentlich der Algen 
m den ersten Sed1mentbildungen der Erde dadurch nachweisen, dass die Eisenkies-Einschlüsse, die 
häulig damit ,·erbunden rnrkommen, ohne Vorhandensein von vegetabilischer Substanz und namentlich 
jener der Algen nicht erklärlich sind. 

:\ach der Angabe f' o r c h h am m e r's .\) mthalten die ältesten silurischen Schichten der scandi­
na,·isehen Halbinsel mächtige Lager \'On Alaunschiefer. In denselben kann man Eisenkies zwar nicht 
mit unbewaffnetem Auge erkennen. doch findet man ihn darin nicht selten in besonderen Lagern zu­
gleich mit Abdrü('ken c•iner sehr verbreiteten Alge ( Ceramiles) nebst mehreren andern Algen. F o r c h­
h am nH•l' zweifelt nit·ht. dass der ganze Gehalt von Kohle, Schwefel und Kali, welche der scandi­
na,·iscbe Alaunschieft•r h<'sitzt, von der gros s <' n Menge A 1 gen herrührt, welche mit Thon gemengt 
sich ablairerten und dessen verkohlte Substanz die ganze Gebirgsart durchdrungen und sich hie und da 
sogar in kleine l.agcr von wirklicher Kohle ausgeschieden hat. 

~ach diPSen unleugbaren Thatsachen. liegt es wohl so zu sagen~ auf der Hand, dass die älteste 
g<'oloi:rische Pt•riode durch die überwiegende Arten~ahl sowohl als der Menge der Individuen nach von 
~l<'eresalgen charakterisirt werden kann, obgleich es uns noch nich gelungen ist, dieselben im Detail 
nachzuweisen. Wir können also unsere Uebergangsperiode füglich als diejenige bezeichnen, in welcher 
die Tltallopl1yte11 weit aus das grösste Vcbergcwicht unter den gleichzeitig vorhandenen Gewächsen 
bildeten. und daher die oben gefundene Zahl von 8,0 p .. C. sicher auf 26 p. C. oder vielleicht noch 
mehr erhöhen. 

Was die 1lmphib„ya betrifft, so ist es sehr auffallend, dass sie in keiner der vorweltlichen Perioden 
Pin bestimmtes Uebergewicht erlangten, ja dass sie vielmehr stets eine sehr untergeordnete Rolle 
spielt~n ~ und daher zur Charakterisirung der Vegetation kaum zu irgend einer Zeit wesentlich bei­
trugen. Erst in der gegenwärtigen Periode steigen sie auf 15, 8 p. C., während sie in der Vorwelt 
nur zwischen 7 - 8 p. C. schwanken. 

Auch hieiin ist der Einfluss besonderer Umstände, welche diese numerischen Verhältnisse hervor­
brachten , nicht zu verkennen. Dass diese Abtbeilung der Gewächse in der gegenwärtigen Vegetation 
im Verhältnisse zu den früheren so namhaft erscheint, liegt wohl in dem Antheile, welchen die grosse 
Classe der grasartigen Gewächse (Glmnaceae, {Gramineae, Cyperaceae]) an der heutigen Flora nimmt, 

') 1. c. P· 88. "Kryptoramieche Zellenpflanzen aus den Familien der Conferven, Fucoiden und Schwä.mme sind .zwar in d~n kohlenführenden 

~<"hichten bi• jet:r.t nicht aorrefunden worden, indess lässt sich ihre damalige Existenz um so weniger bezwe~e.In, als m dem Haos~orfer 

l . b b. · d F cu& giganteua ähnliche Vegetabilie und in den zum permischen Systeme gehor1gen Ottendorfer - Schiefern e erpnr•re irre eme em 11 . 

Cli-driue trWlio•••oi„ Göpp aurretunden worden sind. . . 
Du.s ihr Vorbaadenae.in in den Schichten der Steinkohlenformation nicht nachzuweisen ist, bat seinen Grund wahrscheinlich nur m dem 

leicht i.eretörharen Orranismos dieser Pflanzen." _ . . 
· · · s· d h. ·k 1 Section der niederrheinischen .Gesellschaft for l\iator- und Heilkunde. 5. Nov. 18,6. 2) Mittbeilong in emer 1t:r.ung er p )81 a • 

1) Lellrbucll der cbem. und pbyaikal. Geologie. Bd. 1., P· 927. 

f S · ~ 1844 und Lehrbuch de1· cbem. und pbysikal. Geologie von D1·. Gust. •) IUport of tAe Britiela AHociatum for tlu AdDaticement o c1e11ce ,or 

Biacbor. p. 925. 
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· · · d d" grösstentheila z"·eifelbaJ\en Arten 
während diese Classe in der Vorwelt ausser em1gen wemgen un iese d d" Cl°" in der Vorwelt 
fast gar nicht erscheinen. Es ist jedoch kein~swegs ~orau~zusl~~.:":hn~w:i~= aus Mangel an Organen, 

· cht auch ihre Repräsentanten gehabt hatte, Jedoch smd diese 1_ .1__ • • b 
m k t h zu Grunde gegangen, aaa U&BI 11e llC welche die zerstörenden Einflüsse überdauern onn en ' e er 

erhalten hätten. _ . · d ser Rechnung, so erhält man 
Stellt man die Classe der Glumaceen in der gegenwarl1gen Peno e aus T . p . d h . l d 

· · 1 - l · d r Molasse- und r1as- erao e erac em , un 
allerdings einen Quotienten, der nicht vae grosser a s Jener e b b . 1· h \\' . du 

· p · d ts h · d auf welche l\'a n;c em 1c er eise es ist dann nur noch zwischen beiden erao en ~u en c e1 en ' . . . . 
· h" fäll o· d- ft "ndess nicht sch" 1er1g sem, wenn 111r Maximum der Entwicklung dieser Gruppe rn a t. 1eses ur e 1 . 

bedenken, wie vollständig die Molasse-Periode im Gegensatze zur Trias-Perio~e ~nte~ucht a.s~, 50 dass man 
nach allem dem keinen Anstand nehmen kann, das Maximum der A111phihrga m dae Tna.s-Penode zu stellen. 
welche in der That auch durch mehrere höchst eigenthümliche Formen dieser Gruppe von Pßaozen aus-

gezeichnet ist. . . kl b T 
Es erübriget jetzt nur noch den W erth der Gamopetalen in der R.eabe der_ En~w1c ~ u~ n•geta •_ ._ 

scher Organismen zu bestimmen. Diese Gruppe von Pflanzen erschemt nrhalt~1ssmass1g sehr. apal. 
Von der Molasse-Periode ist sie noch nicht beobachtet worden und wenn einzelne Gheder derselben •o. der 
nächst vorhergehenden Zeit endeckt wurden, so kann das wenigstens auf den Charakter derselben keanen 

Einfluss gehabt haben. . 
Wie wir aus obiger Uebersicht ersehen, beträgt diese Abtheilung der Pßanzen in drr Moluse-Penode 

nur 7 p. C. der Gesammtarten, dagegen sie in der Periode der Jetztzeit über 30 p. C. l'tei(t, eo dua ~llU 
ihr Uebergewicht entschieden auf letztere Periode fällt. \Venn wir nun aber betrachten , da„ durch d1eae 
Anomalie allein die durch die ganze Schöpfung regelmässig fortschreilt!nde Ordnung unterbrochen "·ürde. 
so müssen wir nothwendig darauf geführt werden, die erhaltene Zahl der ~foluse-Periode einer &orgliJlige­
ren Prüfung zu unterziehen. 

Es ist nicht schwer darzuthun, dass die Bestimmung \'On Pflanzen aus drr grossen Abtbeilung der 
sogenannten Dicotyledonen, besonders wenn hiezu nur unvollkommene Fragmente, wie das in der Hegel 
bei einzelnen Blättern ist, dienen sollen, vielen Schwierigkeiten unterliegt, und dass sich dit>S<' Schwil'rig­
keiten ganz besonders bei Familien von Pflanzen häufen, die in eben diesen Theilen ( Blältern) wenig Aus­
gezeichnetes an sich tragen. Kommt noch dazu, dass auch die Früchte und andere charakteristiache 
'rheile wenige deutliche Unterscheidungsmerkmale an sich tragen, ,·iele derselben überdieu durch die 
Beschaffenheit ihrer Substanz der Erhaltung weniger günstig sind, so darf man sich nicht wundern, über 
die sichere Bestimmung solcher Pflanzen unentschieden zu bleiben oder wohl gar lrrlhümer zu begeben. 
In diesem Falle befinden wir uns aber gerade bei der Untersuchung jener Pßanzen, die zur Abtheilung der 
Gamopetalen gehören, und es darf uns nichts weniger als befremden, wenn manch<' der dahin gehörigen 
fossilen Pflanzenresten für etwas anders, namentlich für Dialgpetale11 und Apetale11 angeseht>o wurden. 
Schon bei einigen zwanzig fehlerhaften andern Abtheilungen zuvewiesenen Pßanzenarten dieser Periode. 

• b 

die zu den Gamopetalen gehörten, würde sich der Quotient ganz anders herausstellen, und diese Zahl liegt 
dermalen wahrlich noch ganz und gar innerhalb den Gränzen möglichen lrrlbums. 

Allein, gehen wir auf positive Beweise von dem sicher in der Molasse-Periode häufigeren Erscheinen 
der. Gamopetalen über, so tritt uns eine erst kürzlich gemachte Entdeckung sehr bedeutungsvoll und ent­
schieden entgegen. 

Es. ist bekannt' dass die Familie der Synanthereen oder Co1npositen, eine Abtbeilung der Gamo­
pe~alen :n der gegenwärtigen Periode einen so grossen Umfang ihrer Gestaltung erreicht, dass sie allein 
hemah~ /a derselben und 1

/ 10 der Gesammtvegetation ausmacht. 

Drnse so umfangreiche Familie von Pflanzen ist bisher in der Flora der Vorwelt ganz und gar unbe-
kannt gewesen. Da der bei weit " Th ·1 d · · · em grossere e1 erselben aus kraut.artigen Gewächsen besteht, diese 
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alwr bis jetzt' so weit unsere Erfahrungen reichen, nur sehr sparsam und ausnahmsweise unter den 
fossilen Pftanzenresten wahrgenommen werden, so war es auch natürlich, dass sie unter den Pflanzen 
der Vorwelt nicht leicht erscheinen konnten, wenn auch ihr Dasein für jene Zeitperiode nicht geradezu 
in Abrede gestellt werden konnte. 

lnd('ss blieb es doC'h immer auffallend, dass, während Samen und Früchte mit Flügeln und Haar­
kronen versehen, bisher nicht selten unter den Pflanzenresten der Molasseperiode gefunden wurden doch 
noch kein mit einem Papus gekröntes Achenium, welches in der Familie der Compositen so besti~mend 
erscheint, entdeckt werden konnte. 

Allein auch diese Unkenntniss ist durch eine neuere Entdeckung, von der mir Herr Alex. Braun 
brieflich \littheilungen macht 1), beseitiget worden, denn so wie derselbe angibt, sind bereits in den an 
P('trefacten so reichen Mergelschichten von Oeningen kürzlich zwei Arten von unverkennbaren Schliess­
früchten mit Haarkronen entdeckt worden. Es ist also diese grosse Familie, welche gegenwärtig eine so 
bedeutende Rolle in der Yegetation durch alle Zonen der Erde spielt, auch für die Molasseperiode nach­
gewiesen, und es steht zu erwarten, dass sich an diese Entdeckung bald noch andere der Art anschliessen 
werden. 

Berücksichtiget man diesen letzten Umstand, der in der obigen Tabelle noch keineswegs in Rechnung 
g('bracht wurde, mit dem früher dargestellten, so lässt sich ohne Bedenken auf eine Erhöhung des 
Quotienten der Gamopetalen Pflanzen für die l\lolassenperiode schliessen, die auch die nächsten genaueren 
Untersuchungen sicher ausser Zweifel setzen werden. 

Hieraus geht aber hervor, dass in der bereits von der Uebergangsperiode bis zur Jetztzeit nachge­
wiesenen allmähligen Entwicklung der Gesammtvcgetation auch auf der vorletzten Stufe keine Unter­
brechung Statt fand, und dass also, da in der angenommenen Aufeinanderfolge der grossen Gruppen des 
Pflanzenrcich<'s zugleich eine Stufenfolge der Veredlung und Vervollkommnung ausgedrückt ist, dieselbe 
mm Anbrginn ihrer Entstehung bis auf die heutige Zeit in einer stetigen ununterbrochenen Ausbildung 
hf'griffen ist. 

Für die Bedeutung der Vegetation der Jetztzeit geht aber auf das unzweideutigste hervor, dass sie 
gleichsam den Schlussstein des bisherigen Aufbaues der Pflanzenwelt darstellt, und in dem Ueherwiegen 
der untn allen Gewächsen höchst ausgebildeten Pflanzen ihren Charakter und ihre Bedeutung findet. 

Aus der Betrachtung dieses stufenweisen Entwicklungsganges des gesammten Pflanzenreiches ergibt 
sich aber auch für jede der bisherigen geologischen Perioden der pflanzen h ist o r i s c h e Charakter 
derselben. und wir können daher füglich, so gut wie die Jetztzeit als das Reich der Dialypetalen 
bezeichnen, die Uehergangsperiode als das Reich der Thallophyten, die Steinkohlenperiode als das Reich 
der Aerobrya, das der Trias als das Reich der Amphibrya, die Jurazeit für das Reich der Gymnosperme~, 
die Kreide für das der .Apetalen und die l\lolassc für das Reich der Gamopetalen erklären, und haben m 
dieser Bezeichnung sicher den wesentlichsten Ausdruck nicht bloss für den vegetabilischen, sondern 
zugleich für den landschaftlichen Charakter aller Schöpfungsperioden gefunden. 

1) 12. Au111•t t 850. 

Denkscbrifieo d. malbem.-naturw. Cl. III. Bd. 
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I. Flora der Uebergangsperiode. 
1. Epoche der Urzeit. 

(Unbekannt.) 

II. Epoche der Grauwacke. 

'Tballopbyta 7. 

Phyceae. 

Halyserites Dechenanus Göpp. 

Florideae. 

Chondrites antiquus Sternb. 
„ circinatus Sternb. 
„ Nessigi Göpp. 
„ tenellns „ 

Sphaerococcites dentatus Sternb. 

" 
Sera·a 

" 
Acrobr7a 7:1• 

Calamiteae. 

Calamites radiatus Brong. 
„ cannaeformis Brong. 

" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 

Voltzi „ 
obliquus Göpp. 
dilatatus 

" remotissimus Göpp. 
tenuissimos 
tr::insitionis 
stigmarioides 
tuberculatus 

" 
" 
" 
" „ variolatns „ 

„ planicoslatus Roem. 
„ Roemeri Göpp. 
„ Göpperti Ruem. 

Bornia scrobiculata Sternb. 
„ transitionis Göpp. 

Anat·throcanna deliquescens Göpp. 
„ approximata „ 

Asterophyllitae. 

Asterophyllites pygmaea Brong. 
„ Roemeri Göpp. 
„ elegans „ 

Neuropterideae. 

Neuropteris Loshi Brong. 
Cyclopteris ftabellata Brong. 

„ Bockschana Göpp. 
„ heterophylla „ 
„ tenuifolia 

" 

Franz Unger. 

Cyclopteris discreta Göpp. 

" 
rrondosa 

" 
Sphenopterideat'. 

Sphenopteris anthriscifolia Göpp. 
„ imbricata „ 

Hymenophyllites Gerstorfi „ 
Pecopterideae. 

Pecopteris stricta Göpp. 
„ aspera Drong. 

Alethopteris muricata Göpp. 

Stigmari.eae. 

Stigmaria anabalhra Corda. 
DidymopbJllon Scholtini Göpp. 
Ancistrophyllnm stigmariacforme Göpp. 

„ minulum Güpp. 

Sigi/larieM. 

Sigillaria densifolia Drong. 

" 
" 
" 
" 
" 

Voltzii 
cl)·peata „ 
Sternbergi Münst. 
ondulata Giipp. 
minotissima Göpp. 

Lepidodendreae. 

Lepidodendron aculeatum Sternb. 

" 
" 
" 
" 
" 

\T eltheimannm Sternb. 
sqoamosum Güpp. 
polymorphom „ 
Göppertanum Stiel 
acominatom Göpp. 

„ attenoatum „ 
„ geniculatum Uog. 
„ Volkmannanum Sternb. 

Megaphytum Kuhanum Göpp. 
„ Hollebeni Ung. 

Knol'l'ia imbricata Sterob. 
„ Göpperti Roem. 
„ acicularis Göpp. 
„ longifolia „ 
„ Schrammana Göpp. 
„ polyphylla Roem. 
„ Jugleri „ 
„ megastigma „ 
„ acutifolia Göpp. 
„ cylindrica Roem. 

" 
fusiformis 

" 
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Dechenia euphorbioides Göpp. 
Cardiocarpum punctatum Göpp. et Berg. 

Lycopodiaceae. 
Lycopodites acicularis Göpp. 

„ subtilis Ro ern. 
Pachypteris tetragonus „ 
Lepidophyllum caricinum Heer. 
G,TJDBospermae s. 

Cycadea,ceae. 

Noeggerathia obliqua Göpp. 
„ aequalis „ 
„ distans „ 
" „ 

ovata 
pusilla " 

" Abietineae. 

Dadoxylon Buchanum Endl. 

" 
" 

cupreum Ung. 
Beinertanum Endl. 

II. Flora der Steinkohlenperiode. 
J. Epoche der Steinkohle. 

Tballoph7ta @f, 

Floridrae. 

Chondritcs Prcstvici l\lorr. 
„ dissimilis Eil'hw. 
„ trichomanoides Göpp. 

Rhodomelitcs bijugus l'ng. 
Fucoides Alleghanensis Harl. 

„ ßrongniarti „ 
„ subtilis Eichw. 
„ taeniola 

Fungi. 

Excipultes ~eesi Göpp. 

Aerobr7a eo~. 

Calamiteae. 

Calamites decoratus ßrong. 
„ Sackowi „ 
" 

undalatus Sternb. 

„ ramosus Artis. 
„ crucialus Sternb. 

„ Brongniarti 
" „ Cisli ßrong. 

„ dubios Artis. 

• cannacformis ßrong . „ 
" 

pach~·derma „ 
" 

varians Stcrob. 

" 
no1losus Schloth. 

„ approximalus Urong. 

" 
SleinhauC'ri „ 

„ inacqualis Lindl. et Butt. 

Calamites verticillatus Lindl. et Hatt. 

" 
Gigas Brong. 

" 
regularis Sternb. 

„ remotus Schlotb. 

" 
Lindleyi Sternb. 

" 
articulatus Kutorg. 

" 
colurnella 

" 
" 

irregularis „ 
„ trigonus „ 
" 

cellulosus „ 

" 
tuberculosus Gutb. 

" 
iofractus „ 

" 
articulatus 

" 
" 

sulcatus 
" 

" 
affinis 

" 
" 

elongatus 
" 

" 
Darri 

" 
" 

Petzholdti 
" 

" 
ti-ipartitus 

" 
" 

dilformis Sternb. 
Bockschia flabellata Göpp. 

Equiseta,ceae. 
Equisetites rnirabilis Sternb. 

" 
" 

dubius 
" infundibuliformis Stemb. 

„ lingulatus Germ. 
Colamnaria intacta Sternb. 

" „ 
lanceolata „ 
fistulosa „ 

Asterophyllitae. 

Volkmannia distachya Sternb. 
„ arborescens 

" 
" 

polystachya „ 
" 

graciles „ 
" 

elongata 
" „ sessilis Presl. 

" 
hottonioides Göpp. 

„ erosa Brong. 
Huttonia spicata Sternb. 
Asterophyllites equisetiformis Brong. 

" 
" „ 
" 

anthracina Heer. 
rigida Brong. 
dubia 

" diffusa 
" 

" 
grandis Lindl. et Hatt. 

„ foliosa 
" „ jubata 
" 

" 
cornrnosa 

" 
" 

longifolia Brong. 

" 
tenuifolia 

" „ tuberculata 
" 

" 
delicatala „ 

„ ßrardi „ 
26 * 
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Asterophyllites galioides Lindl. et Butt. 
„ gigantea Göpp. 

charaeformis Göpp. 

" 
" 
" 
" 
" 

Neurnannana „ 
hippuroides Brong. 
ceratophylloides Göpp. 
Lindleyana „ 
Arfisi „ 

Annularia rninuta Brong. 

" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 

fertilis Sternb. 
floribunda Sternb. 
longifolia Broog. 
spinulosa Sternb. 
radiata „ 
sphenophylloides Ung. 
brevifolia Brong. 
carinata Gutb. 

„ filiforrnis „ 
Sphenophyllurn Scholheimi Brong. 

„ emarginaturn „ 
" 
" 
" 
" „ 
" 

" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 

d entaturn „ 
fimh1·ialurn " quadrifidum „ 
erosum Lindl. et Hutt. 
loogifolium Ung. 
oblongifoliurn Ung. 
angustifolium „ 
dichotornurn „ 
radiatum " 

" 
" 

imlicum 
T1·izygia 
australe " trnncatum Drong. 
dissectum „ 
hifidum Gutb. 

Hippurites longifolia Lindl. et Hutt. 
t>hyllotheca australis ßl'Ong. 

„ ramosa l\I'Coy. 
„ Hoockeri „ 

:Myriophyllites rnicrophyllus Sternb. 

" 
dubius " 

" 
gracilis 

" 
Neuropterideae. 

Neuropteris smilacifolia Sternb. 
„ cordata Brong. 

" 
Scheuchzeri Hoffm. 

" 
aogustifolia Brong. 

" 
acutifolia 

" 
" 

crenulata 
" 

" 
Cisti 

" 
" 

Grangeri 
" 

" 
rotundifolia „ 

" 
flexuosa Sternh. 

Franz Unger. 

• 
Nenropteris giganlea Sterob. 

" 
Loshi Brong • 

„ Escheri Heer. 

" 
heteroph)·lla Sternb. 

„ Brongniarti „ 

" 
Soreti Brong. 

" 
roicrophylla Brong. 

" 
ligulata Göpp. 

" 
plicata Sternb. 

" 
obovata " 

" 
rubescens „ 

" 
affinis Gntb. 

" 
Lindleyana Sternb. 

" 
thymifölia 

" 
" 

oblongata 
" 

" 
conferta " 

" 
obliqua Göpp. 

" 
conjugata „ 

" 
alpina Sternb. 

„ serrata " 
" dickebergensis Sternb. 
„ ovala lloffm. 
„ dislans (bis) Sternb. 

" Martini „ 
" ingens Lindl. et llutt. 
" Wangenheimi Fisch. 
" conformis Eichw. 

Odontopteris ovata Cng. 
„ ßrardi Drong. 

„ 
" 
" „ 
" 
" 
" 
" 

" 

minor „ 
Schlotheimi Drnog. 
microphylla l\l'Coy. 
Lindleyana Sternb. 
stipitata Göpp. 
Steinbergi Steining. 
Neesana Göpp. 
Reichaoa Gulb. 
Böhmi 

" dentata 
" „ britanica „ 

„ l\lünsteri Eicbw. 
Cyclopteris aognstifolia M'Coy. 

„ orbicularis Brong. 
„ Germari Göpp. 

" 
reniformis Brong. 

„ trichomanoides Droug. 

„ obliqua 
" 

" 
gigantea Göpp. 

" 
crassinervis Göpp. 

" 
d ilatata Lindl. et Hutt. 

• " heterophylla Göpp . 

" 
Murchisoni „ 

" 
otopteroides 

" 
" 

auriculata Sternb. 
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Cyclopteris suhcrenulata Ung. 

" 
" 
" 
'II 

Villiersi Sternh. 
dilatata 

" adiantoides Ung. 
cuneata Göpp. 

„ concinna " 
„ oblongifolia Göpp. 
„ microphylla „ 

Schizopteris anomala Brong. 
„ Lactuca Sternh. 

„ flabellata " 
Dictyopteris Brongniarti Guth. 

Sphenopterideae. 

Sphenopteris Davallia Göpp. 

" 
" 
" „ 
„ 
" 
" 
" 
" 
" „ 
„ 
" „ 
" 
" 
" 
" „ 
" „ 
„ 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" „ 
" 
" 
r. 

spinosa " 
linearis Sternb. 
acutiloba „ 
laxa 

" elegans Brong. 
divaricata Göpp. 
microloba „ 
tridactylites ßrong. 
tenella 

~' 
meifolia Sterub. 
tenuifolia Rrong. 
g)·rophylla Göpp. 
flexuosa Gutb. 
lanceolata 
opposita 

" minuta „ 
coralloi1les Gulb. 
microph~·lla '.'l 

cuneolata .,, 
distans Sternb. 
lyratifolia Göpp. 
Hoeninghausi Brong. 
rigida „ 
trifoliata „ 
polyphylla Lindl. et Hutt. 
obtusiloha ßrong. 
irregularis Sternh. 
botryoides „ 
repamla Göpp. 
Conwayi Lindl. et Hntt. 
debilis Göpp. 
crenata „ 
Gravenhorsti ßrong. 
Schlotheimi Sternb. 
Dubuissonis Brong. 
gracilis „ 
tenuissima Sternb. 
Hibberti Lindl. et Hntt. 

Sphenopteris memhranacea Gutb. 
„ tetradactyla „ 
„ 
" 

Brouni 
formosa 
rutaefolia 
laciniata 

" 
" „ 
„ " 

" 
" 
" „ 

Linki Göpp. 
inte1·ruptepinnata Kutorg. 
latifolia Brong. 
acuta „ 

" 
" 

macilenta Lindl. et Hutt. 
„ 
" 

alata Sternb. 
hifurcata Göpp. 

" 
" 
" 

cristata Sternb. 
cbaerophylloides Sternh. 
hastata M'Coy. 

„ germana „ 
„ plumosa „ 
„ flexuosa „ 
„ lobifolia " 

Hymenophyllites quercifolius Göpp. 

" 
Humboldti 

" 
" 

Zobeli „ 
" 

G1·andini 
" 

" 
obtusilohus „ 

" 
ßrongniarti 

" „ furcatus „ 
„ dissectus 

" „ Gutbieranus Ung. 

" 
radians „ 

" 
filiformis „ 

Rhodea fasciaeformis Stcrnb. 
Trichomanites Kaulfusi Göpp. 

" 
bifidus 

" 
" 

Beinerti 
" " adnascens „ 

„ delicatulus „ 
Steffensia davallioides „ 

Pecopterideae. 

Beinertia gymogrammoides Göpp. 
Diplacites emarginatus „ 

„ longifolius „ 
Asplenites radnicensis " 

„ Reichanus „ 
„ heterophyllus „ 
" 

crispatus 
" 

" 
nodosus „ 

" 
ophiodermaticus 

" 
" 

trachyrrachis 
" 

" 
divaricatus 

" 
" 

Virleti „ 
Woodwardites ohtusilohus 

" 
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Woodwardites acutilobus Göpp. 
Alethopteris Lonchitidis Sternb. 

„ Sternbergi Göpp. 

" 
Davreuxi 

" „ Mantelli „ 
" 

heterophylla 
" 

" 
Dournaisi 

" 
" 

aquilina „ 
" 

Grandini „ 
„ urophylla 

" 
" 

Serli „ 
„ marginata • 

" 
crenulata „ 

„ Serra 
" 

" 
Beaumonti 

" 
" 

longifolia 
" 

" 
Castigiata „ 

" 
angustissima 

" 
" 

similis 
" „ adiantoides „ 

„ Sauveuri „ 
„ nervosa 

" • „ muricata „ 
„ Bucklandi „ 
„ Brongniarti • 

" 
ovata 

" „ Cisti „ 
" 

obsoleta Harl. 
„ Milleri 

" „ Bredovi Ung. 

" 
Defranci Göpp. 

„ Nestlerana „ 
" 

sinuata 
" „ brachyloba Sternb. 

Cyatheites Schlotheimi Göpp. 
„ Candollanus „ 
" 

arborescens 
" „ lepidorrhachis „ 

„ villosus 
" „ Orcopteridis „ 

„ Miltoni „ 
" 

dentatus „ 
„ repandus „ 
" 

undulatus „ 
Hemitelites giganteus „ 

„ Scheuchzea·i „ 
„ Trevirani „ 

Balantites J.\lartii 
" Oligocarpia Gutbieri 
" Polypodites sphaeroides „ 

„ elegans 
" Glossopteris B1·ownana Brong. 

" angustifolia „ 

Franz Unger. 

GloHopteris linearis 1'fCoy. 
Pecopteris danaeoides Uog. 

„ Pluckeneti Sternb. 

" 
arguta " „ Lindleyana Royl. 

„ Güntherana Göpp. 

" 
dicksonioides „ 

" 
orbiculata Sternb. 

" 
caudata Lindl. et llutt. 

" 
Bioti Broog. 

" 
silesiaca Göpp. 

" 
microcarpa Göpp. 

" 
Jaegerana „ 

" 
decussata 

" 
" 

elongata 
" 

" 
Erdmengerana Göpp. 

" 
nodosa „ 

" 
leptorrhacbis „ 

" 
0:1yphylla 

" „ Glockerana „ 
" 

abbreviata Ba·ong. 

" 
plwnosa „ 

" 
delicatula „ 

„ Brardana „ 
" 

punctulata „ 
" 

obliqua „ 
„ aspera „ 
" 

microphylla „ 
„ unita „ 
„ aequalis „ 
„ pennacformis „ 
„ acuta 

" 
" 

borealis „ 

" 
rosmarinifolia Fisch. 

" 
Sillimani Brong. 

" 
Loshi 

" 
" 

laoceolata Sternb. 
„ alpioa „ 
„ antiqua „ 
„ crenata „ 
„ e:s:cellens „ 
„ tenuifolia lU'Coy. 
„ N ovae Hollandiae Sternb. 

" 
Hügelana )) 

„ mucronata „ 
„ discreta „ 
„ valida „ 
" 

duhia 
" „ radnicensis „ 

„ elegans 
" „ pulch1·a Heer. 
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Filicia dubiae affinitatis. 

Aphlebia pateraeformis Germ. 

" 
" 
" 
" 

patens 
" crenata Ste1·nb. 

irregularis Germ. 
linearis Sternb. 

„ tenuiloba „ 
W eissites vesicularis Göpp. 

Protopter'ideae. 

Zippaea disticha Corda. 
Protopteris Sternbergi Corda. 
Sphalmopteris Schlechtcndali Ung. 

„ peltigera Corda. 
„ Cisti. „ 

Ptychopteris macrodiseus Corda. 
„ striata „ 

Caulopteris primaeva Lindl. et Hutt 
„ Phillipsi „ 
„ appcndiculata Ung. 
„ gracilis Lindl. et Hott. 

Karstenia omphalostigma Göpp. 

" 
mamillaris 

llliachiopterideae. 

Selenopteris radniccnsis Corda. 
inrnluta 

" Gyroptcris crassa 
Anachoropteris pulchra 

„ rolundata 1' 

Ptilorhachis dubia 
Diplophacellos arboreus 
Calopteris dubia 

Gleicheniaceae. 

Asterocarpus Sternbergi Göpp. 
„ mnltiradiatus " 
„ troncatus Ung. 

Gleichenites artemisiaefolius Göpp. 
„ critmifolius „ 
„ odontopteroides l\l'Coy. 

Hawlea pulcherrima Corda. 
Partschia Brongniarti Stemb. 
Chorionopteris Gleichenioides Corda. 

Schizaeaceae. 

Senftenbergia elegans Corda. 

Danaeaceae. 

Glockeria marattioides Göpp. 
Daoaeites asplenioides 

" 

Marattiaceae. 

Psaronins carbonifer Corda. 

" 
musaefo1·mis 

" 
" 

arenaceus 
" 

" 
pol eher 

" 
" 

Freieslebeni 
" 

" 
radniccnsis 

" 
" 

augustodunensis Ung. 

Diplotegiaceae. 

Diplotegium Brownanum Corda. 

Stigmarieae. 

Stigmaria ficoides Sternb. 

" 
conferta Corda. 

• anabathra 
" " 
" 

Socolowi Eichw. 

" 
reticulata Brong. 

" 
regularis 

" 
" 

intermcdia 
" 

" 
rigida 

" 
" 

minima 
" 

" 
stellata Göpp. 

Sigülarieae. 

Sigillaria leioderma ßrong. 

" 
venosa 

" 
" 

rhomboidca „ 
" 

lepidodendrifolia Brong. 

" 
ichthyolepis Corda. 

" 
striata ßi·ong. 

" 
obliqua 

" 
" 

spinulosa Germ. 

" 
Menardi Brong. 

" 
Brardi 

" 
" 

Defranci 
" 

" 
Serli „ 

" 
crenata 

" 
" 

minima 
" 

" 
tessellata 

" 
" 

elegans 
" 

" 
Dournaisi 

" 
" 

Brochanti 
" 

" 
alveolaris 

" 
" 

Knorri 
" 

" 
Boblayi 

" 
" 

clliptica 
" 

" 
pyriformis „ 

" 
notata 

" 
" 

transversalis Brong. 
„ mamillaris „ 
„ pachyderma „ 
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Sigillaria Utzschneideri ßrong. 

" 
Graeseri 

" 
" 

scutellata 
" 

" 
Sauli 

" 
" 

cuspidata 
" 

" 
subrotunda 

" 
" 

contracta 
" 

" 
Sillimani 

" 
" 

oculata 
" 

" 
gracilis 

" 
" 

Candollei 
" 

" 
Davrexi 

" 
" 

orhicularis „ 
" 

angusta 
" 

" 
hippocrepis 

" 
" 

Cortei 
" 

" 
Schlotheimana 

" 
" 

reniformis 
" 

" 
laevigata 

" 
" 

Pollerana 
" 

" 
arzinensis Corda. 

" 
rhilidolepis 

" 
" 

clongata ßrong. 

" 
intermedia „ 

" 
diplodcrma Corda. 

" 
Deutschana Brong. 

" 
rugosa 

" 
" 

canaliculata 
" 

" 
microstigma 

" 
" 

alteruans Lindl. et Butt. 
„ catenulata 

" „ parallela Ung. 
Syringodendron pachyderma Brong. 

„ cyclostigma „ 
„ pes capreoli Sternb. 
„ ßoghalense „ 
„ Organum „ 

Diplo:xyleae. 

Diploxylon elegans Corda. 

Lepidodendreae. 

Lepidodendron dichotomum Sternb. 
„ Mannebachense „ 

# „ aculeatum 
" 

" 
" 
" 
" 
" 
" 
" • " 

rugosum Brong. 
crenatum Sternh. 
ohovatum 

" caudatum Ung. 
Rhodeanum Sternb. 
crcnatum Göpp. 
Lindleyanum Ung. 
V olkrnaonanum Sternb. 

Franz Unger. 

Lepidodendron affine Ung. 

" 
" 
" 

rimosum Sternb. 
fusiforme Ung. 
celatum Sternb. 

" 
" 
" 

tetragooum „ 
~lielecki Göpp. 
selaginoides Sternb. 

" 
Charpentieri „ 

" 
Harcourti With. 

" 
" 
" 
" 
" 

elongatom ßroog. 
undulatum Sternh. 
conßueos „ 
imbricatum „ 
quadrangulare Vng. 
oocephalum Lindl. et Holt. 

" 
" 
" 
" 
" 
" 

plumarium 
longifolium ßrong. 
ombonalum Göpp. 
longissimum 
Puschaoum 
Blocdi Fisch. 

Bergeria acuta Stcrnb. 
„ marginata Sternh. 
„ angulata '.'l 

„ rhombica „ 
„ quadrata „ 

Ulodendron majus Lindl. et llutt. 
„ Lindleyanum Stcrnb. 

" 
minus Lindl. et llutt. 

„ punctatum Slcl'Db. 

„ minutum " 
" ellipticum „ 
„ Schlegeli Eichw. 

" 

Megaphytum approximatum Lindl. et Butt. 
„ dislans „ 
„ majus Sterob. 

" Allani Broog. 
o Knorria imbricata Sternb. 

„ Selloni 
" " taxina Lindl. et Hutt. 

Hallonia tuberculata Brong. 
„ gracilis Lindl. et Butt. 

" regularis " 
" Beinertana Göpp. 

Lepidophyllum majus Brong. 
o „ caricinum Heer. 

„ lanceolatum Brong. 

" 
trinerve 

" 
" 

glossopteroides Göpp. 

" 
intermedium Lindl. et Hutt. 

" 
lineare Brong. 

" 
Boblayi 

" Lepidostrobus oroatus 
" 
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Lepidostrobus commosus Lindl. et Hutt. 
variabilis „ 
Pinaster 

" „ undolatus Brong. 
'."' emargioatos „ 
„ major 

:i Brongniarti Göpp. 
Triplosporites Browni Uog. 
Cardiocarpum acutum Brong. 

apiculatum Göpp et Berg. 
opercolatom ~ 

cicalrisatum 
emargioatum 
majus Broog. 
Pomieri „ 
cordiforme Brong. 
ovatom „ 
Künsbergi Gutb. 

Lgco71odiaccae. 

Sclagiuites palcns Drong. 

'."' ereclus .. 

„ 

Lycopoditcs phlegmarioides Brong. 
Dronoi Sternb. 
juliformis Göpp. 
pionalus Bronn. 
longifolius Göpp. 
Grncnhorsti Brong·. 
lloeninghausi 
imbricatus 
tcnuifolius 
Sillimanni 
digitatus Fisch. 
furcatus „ 

Lomatophlo)·os crassicaulc Corda. 
Cordaites borassifolia Ung. · 
Leptoxylum gerninum Corda. 
Heterangium paradoxum „ 
ßbytidophloyos tenuis „ 
l,cpidophloyos laricinum Sternb. 
Hothodendron dichotomum Göpp. 
Tuhicaulis angulatus Eichw. 

,\mphibr7a n. 
Gramineae? 

l'oacites cocoioa Lindl. et Holt. 
„ lanceolata Brorig. 

aqualis ,., 
„ striata „ 

latifolia Göpp. 

Cgperaceae. 

Cyperites bicarioatos Lindl. et Hott. 

Denhchriflen d. matbem.-oalorw. Cl. 111. 

Lilio,ccae. 

Rabdotus verrucosus Sternb. 

Zingiberaceae. 

Cannophyllites Virletti Brong. 

iJ'lusaceae. -

l\lasaeites primaevus Sternb. 
Musocarpum prismaticnm Brong;. 

:' difforme ßrong. 

Aroidcae. 

Pothocites Grantoni Paters. 

Palmac. 

Flabellaria principalis Germ. 
Zeugophyllites calamoides Brong·. 

:' elongatus Mo1·r. 
Palaeospathc Sternbergi Ung. 

„ aroidea Ung. 
Fasciculites carbonigenus Ung. 

„ leptoxylon „ 
Endogenites striata Lindl. et llutt. 

Gymnospermae 43. 

Cycadcaccac. 

Cycadites palmatus Sternb. 
„ zamiaefolius „ 

Zamites blechnoides „ 
Pterophyllum gonorrhachis Göpp. 
Cycadeoidea columnaris Ung. 
Calamoxylon cycadeum C01·da. 

„ involntum Ung. 
Trigonocarpum Noeggerathi Brong. 

areolatum Göpp. et Berg. 
l\lenzelanum „ 
Schultzanum ;, 
oblongum Lindl. et Hutt. 
olivaeforme 
ovatum ßrong. 
Parkinsonis ßroug. 
dubium 
Dawesi Lindl. et llutt. 

„ cylindricum Brong. 
Rhabdocarpus tunicatus Göpp. et Berg·. 

Beinertanus 

:- truncatus 
amygdalaeformis 
ßockschanus ., 

" 
lineatus ., 

„ O\'oidens 
Pachyptcris lalinervia Kutorg. 
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Cupressineae. 

Calycocarpus thujoides Göpp. 

Abietineae. 

Pinites aothracinus Endl. 
Pence Hügelaoa Uog. 

„ australis „ 
Pissadendroo primaevum Ung. 

„ antiquum „ 
Dadoxylon Withami Endl. 

„ medulare „ 
„ Brandliogi „ 
,: amhiguum „ 

carhooaceum Endl. ., 

„ Sternhergi „ 
„ Rhodeanum Ung. 

Araucarites Cordai Ung. 
Walchia Schlotheimi Broog. 

„ piniformis „ 
,, Sternbergi „ 

Plantae incertae sedis 80. 

Carpolithes memhranaceus Göpp. 
„ peliolatus „ 
„ cotyledoniformis Göpp. 

" 
" 

" 
" 
" 

" 
" 
. , 
., 

" 

" 
" 
,, 

" 

hivalvis 
" fraxiniformis Göpp. et 

dictyopteron " 
placenta Corda. 

" 
discus 
costatus 
reticulum , 
pyriformis ,, 
cycadinus „ 
folliculus ,, 
macropterus Corda, 
lentiformis 
Sternhergi 
putaminifer 
acutiusculus 
implicatus 
ovoideus 
macrothelns 

" 
„ 

': 
" 
" microspermus „ 

sulcatus Steroh. 
multistriatus Sternb. 
cerassiformis „ 
sepelitus „ 
snlcifer „ 
lenticularis „ 
alatus Lindl. et Butt. 
sulcatus 

" 

Berg. 

Frani Un ger. 

Carpolithes acaminatas Sternb. 
annularis .., 
hicuspidatus „ 

cla,·atus „ 

" 
compreHus " 

" 
contractus „ 

.., convei:as „ 

" 
copulatus „ 

„ corculum „ 

" 
discoideas 

" 
elliplicus „ 

" 
ei:cavatus .., 

.., granolaris .., 

" 
incertus " „ lagen arios „ 

" 
minimos „ 

" 
morchellaefonnis Steroh. 

" 
regularis 

r, retusos 

" 
tesselatus „ 

" 
troncatus 

.., umhillicatus ..., 

" 
umhonatos 

„ marginatos Artis. 
„ semen amygdali Gath. 

Sphaereda paradoxa Lindl. et Holt. 
Hydatica proslrata Artis. 

„ colomnaris „ 
Pinnularia capillacea Lindl, et Hatt. 
Calamosyrini: Zwickaviensis Petz. 

II. Epoche des Rothliegenden. 

AcrobrJ'a '2Z· 

Calamiteae. 

Calamites striata Cotta. 
histriata „ 
lineata „ 
concentrica Cotta . 

Equisetaceae. 

Equisetites Lindackeranus Sternb. 

Asterophyllitae. 

0 Annularia floribunda Sternh. 

Neuropterideae. 

Neoropteris pinnatifida Gutb. 

" 

" „ 

salicifolia Fisch. 
tenuifolia Sternb. 
Dufresnoyi Brong. 
adnata Göpp. 
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Odontopteris Strogooovi Morris. 
„ permiensis Brong. 

Cyclopteris pinnata Ung. 
„ Göpperti „ 

Sphenopterideae. 

Shenopteris tridactylites Brong. 

" 
lobata Morris. 

„ erosa „ 
„ platyrrhachis Brong. 

Hymenophyllites incerta Fisch. 

Pecopterideae. 

Strephopteris ambigua Sternb. 
Göppertia pol)·podioides „ 
Alethopteris Christoli „ 
Hemitelites heteromorphus Ung. 

„ Carioni „ 
o C)·atheites Oreopteridis Göpp. 
0 „ dcntatus „ 

0 

0 

Pccoptcris Göppcrti Morris. 
„ Wangenhcimi Brong. 

plumosa „ 
ahbrcviata 
Lodcvensis 

Protopteridew·. 

Proloptcris Cottae Corda. 
microrrhii.a Corda. 

Pllfhoropteridea1~. 

.\sterochlaena Cottae Corda. _ 
Z~·gopteris primaeva „ 
Selenochlaena microrrhiza Corda. 

„ Reichi 
Tempskya pulchra 

" 
macrorcaula 
microrrhiza 

., 

" 
Gleiclleniaceae. 

o Gleichenites artemisiaefolius Göpp. 
0 Partschia Brongniarti Sternb. 

Danaeaceae. 

Taeniopteris abnormis Gutb. 

Marattiaceat•. 

Scolecopteris elegans Zenk. 
Psaronius Ungeri Corda 

„ simplex Uog. 
iotertextns Corda. 
helmintholithns Cotta. 

Psaronius infarctus Ung. 
„ cyatheaeformis Corda. 
„ radiatus Ung. 
„ scolecolithus Uog. 
„ medulosus „ 

Zeidleri Corda. 

" 
Cottae 

" 
., Gutbieri 

" chcmnitzensis Corda. „ 

" 
elegaus , 

" 
speciosus 

.. alsophiloides 
„ bohemicus 

'~ 
dubios 

~ 

" 
gigauteus ,. 

:1 asterolithus Cotta. 

" 
parkeriaeformis Corda. 

" 
macrorrhizus 

„ lacunosus Ung. 

Stigmarieae. 

>:!< Stigmaria anabath1·a Corda. 

,. 

Lepidodendreae. 

Lcpidodendron elongatum Brong. 
# Knorria imbricata Sternb. 

Lycopodiacelll~. 

Lycopodites hexagonus Bisch. 

Gymnospermae 1& • 

Cycadeat:t!lll!. 

Pterophyllum Cotteanum Gutb. 
l\lyelopitys medullosa Cor1la. 
l\ledullosa elegans Cotta. 

„ porosa „ 
„ stellata „ 

~ ~oeggerathia Kutorgae Göpp. 

" 
expansa 

" 
Abietineae. 

Dadoxyloo stigmolithos Endl. 
„ stellare Ung. 

" 
Tchichatscheffaoum Endl. 

W alchia eotassaeformis Broog. 
o „ Schlotheimi 

" 0 pioiformis 
" " 0 Sternbergi 
" ,, 

l: hypnoides 
" 

-----

27 " 
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III. Epoche des Zechsteins und Kupferschiefers. 

Thallophyta ?&· 

Confervaceae. 

Caulerpites pectinatus Sternb. 
„ sphaericus l\lünst. 

Pl1yceae. 

Zonal'iles digitatus Sternb. 

Floi·ideat~. 

Chondriles virgatus l\lünst. 

8pl1c11opte1·ideae. 

Sphcnoptcris Göpperti GeinilT. 
dichotoma Alt. 
Althausi Brong. 
bipinnata Geinitz. 

Pecopterideae. 

Alethopteris l\lartinsi Germ. 
Pecoptct·is_ crenulata Broog . 

. , Schwcdesiana Dunk. 

Danaeaceae. 

Taeniopteris Eckardti Germ. 

Uymnos1•ermae 4. 

Cupressinem._ 

Ullmannia Bronni Göpp. 
frumcntaria Göpp. 
lycopodioides „ 

Abietineae. 

Araucarites Phillipsi Endt. 

III. t,lora der Triasperiode. 
1. Epoche des bunten Sandsteines. 

A.c1•obrya ~•. 

Calamiteae. 
Calamites arenaceus Brong. 

:l l\lougeoti „ 
Equisetaceae. 

Equisetites l\lerlani Sternb. 
„ Brongniarti Ung. 

Neuropterideae. 
.Neuropteris elegans Brong. 

„ intermedia Schimp. et Moug. 

Neuropteris Voltzi Broog. 
~ graodilolia Schimp. eUloug. 

imbricata 

Sphenopterideae. 

Trichomaniles ~lyriophyllom Göpp. 

Pecopterideae. 

Crematopleris typica Schimp. et 1'1oug. 
Clathopteris meniscioides Droog. 
Alethopteris Sultziana Göpp. 

Prolopteridr.ae. 

Sphalmopteris ~lougcoti Corda. 
Cheleptel"is \' ollzi 

„ micropeltis 
r Lesangeana . , 

<.:aulopleris lesselata Schimp. et ~loug. 
Cotlaea l\loogeoli 

Danaeacrac. 

Anomoplcris Mougeoti Drong. 

1. Filicra tlubiae affi11itali11. 

Dirtyophyllum crassinenium Lindl. et llutt. 

Amphibr7a '· 

lleatiarrae. 

Palacoxyris regularis ßrong. 

Liliacrae. 

Yuccites ,·ogesiacus Schimp. et l\loug. 

Smilaceae. 

Schizoneura paradoxa Schimp. et l\loug. 

Tgpl1aceae. 

Aelhophyllam speciosam Schimp. et l\Joug. 
-: stipnlare ßrong. 

Echinostachys oblonga Brong. 

Gymnospermae e. 
Cgcadeaceae. 

Zamites vogesiacus Schimp. et l\loug. 
Nilssonia Hogardi ,,, 

Cupressineae. 

Voltzia heterophylla Brong. 
acutifolia 

" 
Abietineae . 

Haidingera latifolia Endt. 
., elliptica ,, 
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Haidingera Brauni Endt. 
„ speciosa „ 

Füchselia Schimperi „ 

II. Epoche des Muschelkalkes. 

Thalloph7ta i.. 

Florideae. 

Sphaerococcites Blandowskianus Göpp. 

Aerobr7a i.. 

Neu1·opterideae. 

1\"europteris Gailardoti Brong. 

G7mnospermae •· 

Cycadeaceae. 

Cycadeoidea cylindrica Ung. 

Abietineae. 

Peuce Göppertana End!. 

3. Plantae incertae sedis. 

l'hyllitcs Cngeranus Sehleid. et Sch. 
F.ndolepis vulgaris ,, 

" 
clegans 

III. Epoche des Keupersandsteines. 

ThallophJ·ta 3. 

Confervaceae. 

Coofervites arenacens Sternb. 
„ liaso-keuperianns Fr. Br. 

Phyceae. 

Laminarites crispatus Sternb. 

Aerobr,ra &'· 
Calamiteae. 

-:. Calamitcs arenacens Brong. 
„ Jaegeri Sterob. 
„ liaso-keuperianus Fr. Braun. 

Equisetaceae. 

Equisetites Bronni Sterob. 
Schoeoleini Sterob. 

" 
colnrnoaris .., 

" 
conicns 

~' 
l\lüosteri 

·' „ 

moniliformis „ 

Rössertanns 
" 

Equisetites Hoeflanus Sternb. 
„ cuspidatus „ 

acutus „ 
elongatns •. 
sinsheimicus ,. 
areolatns „ 

attenuatus Fr. Braun. 

Neuropterideae. 

Neuropteris distans Sternb. 
Odontopteris cycadea Berg. 

„ Bergeri Göpp. 
•. Neumannana Göpp. 

Sphenopterideae. 

Sphenopteris ßranni Göpp. 
„ pl"inceps Sternb. 
„ Roessertana ,: 
„ pectinata „ 

clavata 

" 

oppositifolia „ 
Schoenleinana Sternb. 

„ patentissima Göpp. 
„ Kirchneri „ 
„ h'il'arpa Göpp. et Kirch. 

ßhodea qnercifolia Sternb. 
Hymenophyllites macrophyllus Göpp. 

Pecopterideae. 

Acrostichites inaequilaterus Göpp. 
„ diphyllus Slernb. 
,., semicordatus Sternb. 
„ acuminatus „ 

Alethoptcris flexuosa Göpp. 

" 
" 

imbricata 
l\leriani " 

" „ Roesserti „ 
Cyatheites asterocarpoides Göpp. 
Camptopteris 1\lünsterana Sternb. 
Pecopteris stuttgat·densis Brong. 

:' macrophylla „ 
„ quercifolia Sternb. 

taxiformis 

., microphylla „ 

" 
concinoa 

„ ohtusa „ 
Phlebopteris Landriotii ßt·ong. 

Protopterideae. 

Cottaea danaeoides Göpp . 

Gleicheniaceae. 

.Astcrocarpus heterophyllus Göpp. 
lanceolatus ,, 
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Danaeaceae. 

Taeniopteris marantacea Sternb. 
„ elongata Brong. 

Marsilaeaceae. 

Jeanpaulia dichotoma Ung. 

Amphibr;ra ~. 

Restiaceae. 

Palaeoxyris l\lünsteri Sternb. 

Liliaceae. 

Preisleria antiqua Sternb. 

G;rmnospermae :10. 

Cycaaeaceae. 

Pterophyllum Jaegeri Brong. 
„ l\lünsteri Göpp. 

Nilssonia acuminata 
" 

Cupressineae. 

Taxoclites Münsteranus Sternb. 

" 
tenuifolius 

Abietineae. 

Pinites Rössertanus Sternb. 
„ microstachys „ 

Peuce Braunana Ung. 
Dadoxylon keuperianum Endl. 
Cunninghamites dubios Sternb. 

1. Plantae incertae sef!i.~. 

Omphalomela scahra Germ. 

IV. Flora der Juraperiode 
1. Epoche des Lias. 

'l'ltallopl1yta t9. 

Confervaceae. 
Caulerpites Nilssonanus Sternb. 

Phyceae. 

Laminarites cuneifolius Kurr .. 
Sargassites septeutrionalis Sternb. 
Halyserites? elongatus Fr. Braun. 

Floideae. 

Chondrites bollensis Kurr. 
,. lumbricalis „ 
„ pennicillatus Kurr. 

Chondrites Leymeranus Ung. 
„ taeniatus Kurr. 

cretaceus Sternb. 

Franz Unger. 

Sphaerococcites crennlatos Sternb. 

" 
genuinos „ 

Astrocladiuro lineare Fr. Braun. 

I.Achenes. 

Ramallinites laceros Fr. Braun. 

Fungi. 

Xyloroites Zamitae Göpp. 

" 
racliatus Fr. Braun. 
astcriformis „ 
tuberculosus 11 „ 

Uromycites? concentricus Fr. Braun. 

Acrobrya &4· 
Asterophyllit<U'. 

Hippurites Buckmani l'ng. 

Eq uisetaceae. 

Equisetites austriacus Vng. 

" 

Münsleri Sternb. 
ßrodiei Ung. 

l\'europtrridrae. 

Neuropteris? alternans Fr. Braun. 
Göppertana Münst. 

" 
" Odontopteris 

? trapeziph)·lla Fr. Braun. 
Otoptcris Göpp. 

o „ cycadea Berg. 
Cyclopteris ßraunana Göpp. 

„ peltata " 
„ pachyrrbachis Giipp. 

Sphenopterillew•. 

Sphenopteris liaso-keuperiana Fr. Braun. 

Pecopteridrae. 

Thaumatoptcris l\lünsteri Göpp. 
o Clathopte1·is mcniscioides Brong. 
~ Alethopteris Beaumonti „ 
'° „ Rösserti Sternb. 

:i Whitbiensis Göpp. 
„ nebbensis „ 

Hemitelites polypodioides Göpp. 
„ minor Fr. Braun. 

Camptopteris Bergeri Sternb. 

" 
crenata 
biloba 

„ Nilssoni „ 
:i !Uünsterana Sternb. 
„ platyphylla Göpp. 

Diplodyctinm obtusilobum Fr. Brann. 

" 
acutilobum 
dentatum 
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Diplodyctiurn rnicroloburn Fr. Braun. 
„ irregulare 

" Oligocarpia similis 
„ parallela 
„ pusilla 

Pecopteris ßrauni l\lünst. 

Gleicheniaceae. 

Laccopteris Brauni Göpp. 
„ germinans Göpp. 
„ elegans Fr. Braun. 

Andriana baruthina 
" 

Danaeaceae. 

Tacniopteris vittata Brong. 
„ l\lünsteri Göpp. 
„ major Lincll. et Hutt. 

scitaminea Sternb. 

" 
obovala Fr. Braun. 

Anomopteris Iiaso-keuperianus Fr. Braun. 

JJiarsilaeaceae. 

• Jeanpaulia dichotoma Ung. 
Sagcnopteris elongata Fr. Braun. 
Pilularitcs ßrauni Göpp. 

Isocteac. 

lsoetites pumilus Fr. ßrann. 

Lepidodendrcae. 

Lcpidodcndron liaso-keuperianum Fr. Braun. 
laricifolium Fr. Braun. 

Lycopodiaceae. 

Lycopodites phlegmariaeformis Nilss. 
Psilotites? robustus Fr. Braun. 

Amphibrya •9· 

Rafflesiaceae. 

Weltrichia mirabilis Fr. Braun. 
ovalis 

" campanulata " 

Gramineae. 

Bajera scanica Stcrnb. 

Gramineae? 

Poacites Arundo Fr. Braun. 
„ Paspalum . 

" 
Nardus 

Cyperites scirpoides 
caricinus 
t~·phoides ,. 

Restiaceae. 

Palaeoxyris multiceps Fr. Braun. 
„ microrrhombea „ 

Najadeae. 

Zostertes Agardhana Brong. 
Najadita lanceolata Brodie. 

" 
" 

obtusa Buckm. 
petiolata „ 

Typhaceac. 

# Aethophyllum speciosum Schimp. et l\Ioug. 
„ stipulare Brong. 

Echinostachys thyrsoidea Fr. Braun. 

Gymnospermae 1:1· 

Cgcadeaceae. 

Cycadites pectinatus Brong. 
„ giganteus Hising. 
,, Nilssonanus Brong. 

" 
linearis Sternb. 

0 zamiaefolius Sternb. 
" Zamites distans Sternb. 

" 
lanceolatus Morris. 

" 
Schmiedeli Sternb. 

" 
Bechi Brong. 

" 
Bucklandi ßrong. 

'' 
brevifolius Fr. Braun. 

" 
l\landclslohi Kurr. 

„ gracilis „ 
„ abscissifolius Fr. Braun. 

Pterophyllum longifolium Brong. 

" 
" 
'' 

" ,., 

" 

" 
" 
)l 

,. 
" 
" 
" 

dubium „ 
marginatum Ung. 
Braunanum Göpp. 
Kirchneranum „ 
Hartiganum Germ. 
oblongifolium Kurr. 
acutifolium „ 
majus Brong. 
angustum (Ctenis) Fr. Braun. 
minus ßrong. 
abbreviatum (Ctenis) Fr. Braun. 
inconstans Göpp. 
lunulai:ifolium Göpp. 
Zinkenanum Germ. 
maximum „ 
Meriani Brong. 
crassinerve Göpp. 

„ enerve " Nilssonia compta Göpp. 
intermedia Fr. Braun. 

,, brevis Brong. 
elegantissima Fr. Braun. 
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Nilssonia elongata Brong. 
„ contigna Fr. Brano. 
„ Sternbergi Göpp. 

„ Bergel"i " 
speciosa .Münst. 

~ Kirchnerana Göpp. 
~ contigua l\lünst. 
„ linearis Sternb. 

>II< :' acnminata Göpp. 
Cycadoidea rnicrophylla Buckl. 

" cylindrica Ung. 
" pygrnaea Lindl. et Hutt. 

Pachypteris acerosa F1·. Braun. 
., flexuosa 

radiata 
~ stl"iata „ 
:' Weltrichiana " 

Antholithes Zamitis Fr. Braun. 
Caulornatites Zamitis 
Carpolithes Zarnitis 

dubius 

Cupressineae. 

Widdl"ingtonites liasinus Endl. 
Taxodites flahellatus Göpp. 

„ cycadinus „ 
Schizolepis liaso-keuperianus Fr. Braun. 

Abietineae. 

Piuites Sternhergi End!. 
„ elongalns „ 

Pence Würtemhel"gica Ung. 
*" ., Brauoana 

. " 
Ai'aucarites peregl'inus Sternb. 

„ agordicos Ung. 
Palissya Brauni Endl. 

Drachyphyllum speciosum Ung. 

" rnamillare? Brong. 
" latifoliom Ung. 

5. Plantae incertae sedi.<;. 

Carpolithes diospyriformis Slernh. 
„ Buckmani Ung. 

Nothopteris mysteriosa Fr. Braun. 
Rhizolithes cylindricus 

" „ tuberosus 
Phyllites Bockmani Ung. 

II. Epoche des Ooliths. 
Thallophyta 4z. 

Conf ervaceae. 
Caulerpites colubrinus Sternb. 

„ Sertularia 

Franz Unger. 

Caulerpites elegans Sterob. 

" 
laxus 

" 
princeps .. 
ßucklandinns Stemb. 

,., tortuosua 

:" ocreatus 

-: longirameus 

Phyceae. 

Codites serpentinus Sternb. 
„ diffol"mis Brong. 
„ crassipes Sternb. 

Encoeliles l\lertensi „ 
Florideae. 

l\lünsteria clavata Sternb. 

" 
~ 

vermicularis Sternb. 

„ lacunosa 
Daliostichus omat us 
Chondriles laxns 

solcnites t:ng. 
,.. elongatus Sternb. 

lumbricarius l\lünst. 
llalymenites Hrmiculatos Sternh. 

cactiformis 
urius 
subarliculatus 
sccundus 
Schnitzleini 
ccrnuus 
Stockesi 
Goldfussi 
ßrongniarti 
concatenatus 

„ l"amulosus 
Corallinites arboscola l'ng. 

„ Halimeda „ 
Sphae1·ococcites ciliatos Sternb. 

lignlatus Kurr. 
lacidiformis Sternb. 

" 
arcuatus 

Algacites Cl'ucaeformis 

" intertextus 

Fungi. 

Xylomites irregulal"is Göpp. 

Acrobrya 68· 

Calamiteae. 

Calamites Lehmannanus Göpp. 

" 
Hoerensis His. 

Equisetaceae. 

Equiselitcs lateralis Ung. 
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Neuropterüleae. 

Xeuropteris recentior Lindl. et Hutt. 

~' ligata „ 
„ lohifolia Phillp. 
„ arguta Lindl. et Hutt. 

Odontopteris acuminata Göpp. 
Cyclopteris digitata Brong. 

:1 Huttoni Steroh. 

~' cuneata „ 
Beani Lindl. et Hutt. 

Sphenopterideae. 

Sphenopteris denticnlata Brong. 
# , tenell a „ 

„ arguta Lind1. e(Hutt. 
„ undulata Göpp. 
, Müosterana Göpp. 

athyroicles „ 
Frcmonti Hall. 
triloba 

" _, paucißora ~' 
„ trifoliata " 

Glossopteris Phillipsi ßrong. 
Hymenophylliles crennlatus Göpp. 

, Phillipsi „ 
Williamsonis Göpp. 
macrophyllus „ 

Trichoptcris filamentosa Hall. 
~ gracilis Hall. 

Pecopterideae. 

Acrostichitcs Williamsonis Göpp. 
„ Phillipsi , 

Alethopteris Phillipsi .. 
„ \Vhitbyensis „ 
~' 

,, 

nehbensis 
dentata 
insignis 

Cyatheites ohtusifolius 

" 
acutifolius 

Hemitelites Browni 

" 
Schouwi 

0 polypudioides 
" Camptopteris jurassica 

Polypodites Lindleyi 
„ crenifolius 

" 
heracleifolius 

" 
und ans 

Pecopteris serrata 
„ Ottonis 

" 

"' 
" 

" 

,, 

" 
~' 

" 

" 
Desnoyersi Brong. 
Reglei „ 

Denkacbrilleo d. matbem.-naturw. Cl. III. Bd. 

Pecopteris Moretiaua Brong. 
l\1urrayana „ 

" 
" 
" 
" 

Haihurnensis Lindl. et Hutt. 
undulata Hall. 
odontopteroides Hall. 

Danaeaceae. 

Taeniopteris Nilssonana Sternb. 
„ latifolia Brong. 
„ Phillipsi Sternb. 

" 
ovalis „ 
vittata Brong. 

iJ'larsilaeaceae. 

Jeanpaulia '! furcata Ung. 
Spbaereda paradoxa Lindl. et Hutt. 

lsoeteae. 

Isoetites crociformis Münst. 
„ Murrayana Uog. 

Lycopodiaceae. 

Lycopoclites Williamsonis Brong. 
„ '! Meyeranus Göpp. 

" 
falcatus Lindl. ei Hutt. 

Psilotites filifo1·mis l'\lünst. 

Amphihrya 3. 

Liliuceae. 

Bucklandia squamosa Brong. 

1Yajadeae. 

Cauliuites l\1icbelioi Pomel. 

Pandaneae. 

Podocal'ia Bucklandi Ung. 

Gymnospermae 63. 

Cycadeaceae. 

•::: Zamites laoceolatus Morris. 

" 
undulatus Sternh. 
Whithiensis '.' 

" 
falcatus .,, 

" 
gigas Morris 

• Bechi Brong. 
" • Bucklandi ßrong. 
" 
" 

Lagotis ,, 
costatus •. , 

'' 
acutus 

" 
laevis „ 

" 
Youngi ,, 

" 
Feneonis ,, 

" 
patens '' „ gramineus Phill. 
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Zamites l\lantelli Brong. 

., 

· longifolius „ 
pennaeformis ßrong. 
Goldiaei 

" distans Sternb. 
l\loreaui Brong. 
elegans „ 
latifolius „ 
microphyllus Brong. 
acuminatus Lindl. et Hutt. 

Pterophyllnm Oehnhausanum Göpp. 

~:: 

•. Carnallanum 

" 

'~ 

" 
~ 

,, 
" 
:? 

p1·opinquurn 
Preslannm 
taxinum , 
pecten Lindl. et Hutt. 
tenuicaule Morris. 
minus Brong. 
acutifolium 1\lorris. 

„ Cutschense „ 
„ lanceolatorn Young. et ßrd. 
, Williamsonis Brong. 

..;:, Nilssonia cornpta Göpp. 
Ctenis falcata Lindl. et Hutt. 
Pachypteris Ianceolata ßrong. 

„ ovata „ 
„ microphylla „ 

l\lamillaria Desnoyersi Brong. 
Carpolithes conicns Lindl. et Hutt. 

„ Bucklandi 
" „ areolatus „ 

„ Lindleyanns Gutb. 

Cupressineae. 

Thuites divaricatns Sternb. 

" 
expansus 

" 
Abietineae. 

Pinites prirnaevus Endt. 
Pence eggensis With. 

„ jurassica Endl. 
. . Huttonana With. 
.. pertinax Endl. 
„ Lindleyana With. 
„ jurensis Ung. 

Athrotaxites lycopodioides Ung. 
,;:, Bt-achyphyllum mamillare Lindl. et Hutt. 

:l acutifolium Brong. 

" gracile 
" 

" Moreananum 
" 

" 
majus 

" 
Taxineae. 

Taxites podocarpoides Brong. 

Franz Unger. 

5 Plantru incertae wedi"-

Phyllites Fremonti l:ng. 
Carpolithes diospyriformis Sternb. 

" cardiocarpoides Göpp. 
Tympanopbora simples Lindl. et Holl. 

raeemosa 

III. Epoche des Wealde11. 

ThallophJ·ta 1. 

ConfertXJCeae. 

Confervites fissua Dnnk. 

Aerobrya 3a. 

1'lusci. 

l\luscites Sternberganos Dank. 

Equiselaceae. 

Equisetites Burkhardti Dunk. 

" Phillipsi „ 
„ Lyelli !Uant. 

l\'europterideae. 

~europteris Alberti Dunk. 
„ lluttoni „ 

Cyclopleris l\lantclli „ 
„ Klipsteini „ 

0 „ lluttoni Sternb. 
Hausmannia dichotorua Dunk. 

Sphenopterideae. 

Sphenopteris l\lantelli Brong. 
„ tenera Dank. 
„ Göpperti „ 
„ Hartlebeni Dunk. 

" 
" 
" 
" 

Sillirnanni l\lant. 

Phillipsi " 
longifolia Dun.k. 
Roemeri „ 

Pecopterideae. 

Alethopteris elegans Göpp. 
Polypodites l\lantelli " 

" reticulatus Ung. 
Pecopteris linearis Dunk. 

" 
" „ 
" 
" 
" 

Brownana Dnnk. 
Althausi 

" polyrnorpha „ 
Ungeri „ 
gracilis " 
polydactyla Göpp. 
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Pecopteris Cordai Dunk. 

n 

" 
" 

Geinitzi „ 
Conybeari Dunk. 
l\lurchisoni „ 

Phtlioropterideae. 

Tempskya Schimperi Corda. 

Marsilaeaceae. 

Jeanpanlia Braunana Dunk. 
ncrvosa 

" 
Lycopodiaceae. 

Lycopodites curvifolius Duok. 

Amphibrya 1. 

Lüiaceae. 

Clathraria Lyelli Brong. 

G7mnospermae :18. 

Cgcadeaceae. 

Cycadites ßrongniarti Roem. 
„ l\lorrisaous Dunk. 

Zamitcs aequalis Göpp. 
Pteropl1~·llum Dunkcranum Gö pp. 

Humholdtanum Dunk. 
1-'ittonanum 
Lycllanum 
Göppcrtanum 
abietinum Göpp. 
Scbaumburgense ,, 

„ 

~ilssonia Brongniarti Bronn. 
Zamiostrobus ovatus Göpp. 

„ 

crassus „ 
familiaris tTng. 
sussexiensis Göpp. 
pippingfordensis Ung. 
Fittoni 

Pachypteris gracilis Brong. 
Cycadeoidea megalophylla Buckl. 

,. microphylla ,: 

Cupressineae. 

Widdringtonites Kurranus Endt. 
Thuites imbricatus Dunk. 

.., Germari „ 
Gravesii Brong. 

Abietineae. 

Pinites Linki Endt. 
Oamarites Fittoni Ung. 

6 Plantae incertae sedis. 

Carpolithes !Uantelli Stockes. 
„ Lindleyanus Dunk. 

" 
" 
" 
" 

cordatus 
Huttoni 
Bi·ongniarti 
sertum 

" 
" 

V. Flora der Kreideperiode. 
1. Epoche der untern Kreide. 

Thallophyta •· 

Phyceae. 

Laminarites tuberculosus Sternb. 

Florideae. 

Rhodorn elites strictus Sternb. 

Amphibrya 1&. 

Najadeae. 

Zosterites Orbigniana Brong. 
bellovisiana ., 
elongata ., 

" 
lincata 

Gymnospermae •· 

Cupressineae. 

Brachyphyllum Orbignianum ßrong:. 

" 
B1·ardianum Sternb. 

(Caulerpites Orbignianus et ßrardii Sternb.) 

II. Epoche der mittleren Kreide. 

Thallophyta ••· 

Conf et·vaceae. 

Confervites fasciculatus Brong. 
,, aegagropiloides ßrong. 

" 
W oodwardi i\lant. 

Phgceae. 

Halyserites trifidus Dehey. 
„ Reichi Sternb . 
„ obtusus Ung. (Chiropteris obtusa Reich.) 

Sargassites Rosthorni Sternh. 
„ Lyngbyanus „ 

Costarites undulatus Debey. 
Nechalea se1·rata " 

2S * 



220 

Florideae. 

l\lünsteria Kecki Ung. 
„ Schneiderana Göpp. 

Chondrites furcellatns Roem. 
„ Targionii Sternb. 

Halymenites cylindricus Sternb. 
Sphaerococcites l\fantelli R oem. 
Delesserites Friedaui Ung. 
Cylindrites spongioides Göpp. 

„ daedaleus „ 
„ arteriaeformis „ 

Fucoides Broogial'ti Harl. 

Lic!tenes. 

Opegraphites striato-punctatus Debey. 

Aerobr.ra 18. 

Spltenopterideae. 

Hymenophyllites heterophyllus Ung. 

Pecopterideae. 

.\lethopteris Reichana Sternb. 
Asplenites T1·evirani Debey. 
Polypodiles Schneideranus Göpp. 

:' blcchnoides Debey. 
Pecopteris Reichana Sternb. 

,, striata 
" bohemica Corda. „ 

" 
Zippei 

" „ lobifolia 
" 

" 
Schoenae Reich. 

" 
incerta Debey. 

Protopterideae. 

Protopteris Singeri Sternh. 
„ ßuvignieri Brong. 

Filices dub. affin. 

Zonopteris Göpperti Debey. 
„ comptoniaefolia Debey. 

H hacoglossum hetcrophyllum „ 
JJlarsilaeaceae. 

Chonophyllum cretaceum Debey. 

Amphibr.ra s. 
Liliaceae. 

Uracaena? Benstedti Morris. 

Zingiberaceae. 

Cannophyllites Nilssoni Ung. 

Franz C:nger. 

iYajtuleae. 

Zosterites vittata Deb. 
" mnltinervis Deb. 

Thalassocbaris 1'1ülleri „ 

Pa/mal!. 

Flabellaria cbamaeropifolia Göpp. 
„ longirrhachis l'ng. 

Fascicnlites varians " 

GTJD.DO&permae 37. 

Cgcadeaceae. 

• Cycadites Nilssonanns ßrong. 
Pterophyllwn cretosnm Reich. 

" saxonicum „ 
l\licrozamia gihba Corda. 
Zamioslrobns macrocephalns Endl. 

„ ornlus Göpp. 
„ familiaris l:ng. 
„ sussexieusis Göpp . 

C11preBBi 11eae. 

Widdrioglouitcs fastigiatus Endl. 
Geioitzia cretacea „ 
Cycadopsis nquisgranensis Doh. 

" 
l\lonheimi „ 

" 
Ritzi 

„ araucarina „ 
„ Foersteri „ 
„ lhujoides 

Thujoxylon ncrainicum Ung. 
(Cupressinoxylon ncrainicum Göpp.) 

Abieti11eae. 

Pinites Beostedti Endl. 

" 

" 

oblongns 
exogyrus 
Renssi 

„ nov. spec. Debey. 
Pence cretacea Endl. 
Arancarites acutifolius Eodl. 

„ crassifolins „ 
Damarites albens Sternb. 

„ crassipes „ 
Cnnninghamites Oxycedrus Sterob. 

:' elegans Endl. 
" planifolius Endl. 

Mitropicea Decheni Debey. 
„ Noeggerathi Debey. 
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Conif erae incert. sedis. 

Belodendron Neesi Oebey. 
„ lepidodendroides. 

Bergeria rninuta Sternb. 
Lycopodites insignis Reich. 

„ gracilis Brong. 

Apetalae n. 
JJlyriceae. 

Comptonites antiquus Nilss. 

Betula,cea,e. 

Alnites Friesi Nilss. 

Cupulif erae. 

Carpinites arenaceus Göpp. 
Quercus Geinitzanus Ung. (Phyllites Geinitzanus 

Göpp.) 

Salicineae. 

Salix fragiliformis Zenk. 
Salicitcs Wahlenbcrgi Nilss. 

„ Petzeldanus Göpp. 
„ macrophyllus Reuss. 

(Protcacca ?) 
„ angustus Reuss. 

llosthornia carinlhiaca Ung. 

Credneriaceae. 

Credneria integerrima Zenk. 

" 
denliculata 

'~ 
biloba .. 

" 
subtriloba 

" 
:1 cuneifolia Bronn. 

~' 
tremulaefolia Brong. 

„ Stcrobergi 
" Geioitzana Ung. 

:• grandiclcntata Ung. 

,, Schncidcrana Göpp. 
ßeckerana 

" 
:"" nov. spec. Debey. 

Piperaceae. 

Phyllites tessellatus Sternb. 
„ Reussi Ung. (Reuss Verst. T. 51 f. t-3). 

Moreae. 

Phyllites pelagicus Ung. 

Laurineae. 

Ph~'llites acuminatus Göpp. 
cncrvis 

" 

Phyllites emarginatus Göpp. 
„ nov. spec. Reuss (Verst. T. 50 f. 5). 

Dialnetalae 'A· 

Acerineae. 

Acerites cretaceus Nilss. 
„ repandus Sternb. 
„ styracifolius Ung. 

Juglandeae. 

Juglandites elegans Göpp. 

31 Plantae incertae sedis. 

Phyllites Ehrlichi Ung. 
retusus Sternb. 
testaceus Göpp. 

" 
" 
" 
" 

5 spec. nov. Reuss. 
nov. spec. Pomel. 
Winkleri Debey. 
lt spec. indeterm. Debey. 

III. Epoche der oberen Kreide. 

Thallophyta ••· 

Conf ervacea,e. 

Caulerpites Eseri Ung. 
„ pyramidalis Sternb. 

" 
" 
" 
" 

" 
candelabrum 
Diesingi Ung. 
Preslanus Sternb. 
heterophyllus „ 

Florideae. 

Münsteria Hoesii Sternb. 
„ flagellaris „ 
„ geniculata Sternb. 

~ Chondrites Targioni Sternb. 

" 
" 
" 
" 
" 
" 

difformis 
aequalis 
iotricatus „ 

" 
" 

recurvus „ 
furcatus „ 
subverticillatus Sternb. 

„ Huotii Brong. 
Sphaerococcites affinis Sternb. 

„ inclinatus „ 
„ pinnatifidus Stel'Db. 

Fucoides ßrianteus Villa. 

" 
helveticus Brun. 
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Apetalae il· 
2 Pl,antae incertae sedis. 

Bronnites viennensis Ung. 

" 
orientalis „ 

VI. Flora der Molasse-Periode. 

1. Eocaen-Epoche. 

Thallophyta 81· 

Conf ervaceae. 

Caulerpites filiformes Sternb. 
;i Agardhana Brong. 
, pinnatifida Brong. 

Phyceae. 

Thoreites Brongniarti Massai. 
" intermedia „ 
;i Jani „ 

Monemites codioides Massai 

" 
" 

pectinata „ 
sphacelarioides l\lassal. 
pinnaeformis „ 

l'l parasitica 
Zonarites flahellaris Sternb. 

" multifidus „ 
„ stipitatus Massai. 

suhsecundus l\lassaJ. 
„ adsurgens „ 
'.') aspergillum " 
~' rigidus „ 
~' radiatus ~ 
„ Caput Medusae „ 

Laminarites aequalis Ung. 

„ 

„ juglandiphyllus Massai. 
Agnophyton aristatum Massai. 
Sargassites glohifer Sternb. 

„ Visianii :Massai. 
„ nov. spee. Massai. 

Cystoseirites eommunis Ung. 

" 
" ., 

affinis 
gracilis 
Helli 

„ 
„ 
" 

Florideae. 

Chondrites ohtusus Sternb. 

" 
" 
" 
" 
:l 

turbi.natus Sternb. 
discophorus Sternb. 
tenuis Ung. 
Dufresnoyi Pomel. 
Consolati Massai. 

Franz Unger. 

Chondrites Zandrioii Massai. 
„ spacclatus Massai. 

zosteraceus &lusal. 
rigidWI „ 

„ 
Antbipathcs „ „ 

„ fastigiatus .., 
„ equisetoides „ 
„ eloogatus „ 
,., rytiphloeoides „ 

Sphaerococcites cartilagioeas Ung. 
„ Beaumootanu Broag. 

ßolcensis ~lassaJ. 
„ tertiarins Vng. 

Delesserites Lamourouxii Sternh. 

l'l ontus „ 

" 
spatulatus „ 

„ gazolanus „ 
„ Bertraodi " „ pinnalus Uog. 

„ l\langanotii ~lassal. 

„ caulescens 
" 

" 
Sandriaous „ 

„ rotuodatus „ 
„ deltoidcus „ 

" 
podocarpiphyllu Massai. 

„ ceanothiphyllus 

„ peduoculatus 
„ Catulloi 
„ amygdaloides 
„ zaminPfolius 
„ pyrifo1·mis 
., triangularis 
:1 dimidiatus 

Corallinites Pomeli ßrong. 
Fucoides dubius Ung. 

Characeae. 

Chara (l\"itella) prisca Ung. 
Chara medicaginula Brong. 

l'l Lyelli Alx. Braun. 
" helicteres Brong. 
„ Lemani „ 
„ Brongniarti Alx. Braun. 

Fungi. 

Hysterites labyrinthifo1·mis Ung. 
Xylomites deformis Ung. 

„ umbillicatus Ung. 

" 
miliarius 

" 
Aerohr;ya :t•• 

Equisetaceae. 

Equisetum sellare Pomel. 

„ 
.., 
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Sphenopterideae. 

Sphenopteris recentior Ung. 

Pecopterideae. 

W oodwardites Roessneranus Ung. 
Aspidium ßrauni Ung. 
Pteris radobojana Ung. 
Asplenites allosuroides Ung. 
Asplenium W egmanni Brong. 
Polypodites thelipteroides Brong. 
Adiantites Freyeri Ung. 

Ophioglosseae. 

Ophioglossites eocenica Massal. 

Danaeaceae. 

Taeniopteris eocenica Ung. 
„ Bertrandi Brong. 

Amphybria 84. 

Gramineae. 

Culmites anomalus Brong. 
„ eqoisctimorphus .l\Jassal. 
„ Zignoanus „ 

Bamhusium sepultum Ung. 

Smilaceae. 

Smilacites grandifolia Ung. 
" llaidingeri Ung. 
" intcrmedia Massai. 

Zingiberaceae. 

Amomocarpum depressum Brong. 

Najadeae. 

Zosterites marina Vng. 
„ nov. spec. l\lassal. 

Caulinites parisiensis Brong. 
„ radobojcnsis Ung. 
„ nodosus Ung. 
„ ambiguus Ung. 

" 
zostcroid es Pomel. 

„ Desmarcsti „ 
„ grandis „ 
„ Brongnial'ti „ 
„ cymodoceites „ 
„ indeterminatus Ung. 

l\laximina l\leneghinii Ung. 
„ pedunculala l\lassal. 
,., Ungeri l\lassal. 

lluppia pannonica Ung. 
Halochloris cymodoceoides Ung. 
Potamogeton Sirenwn Ung. 

Potamogeton foliosus Ung. 
„ Tritonis „ 
„ Najadum „ 
„ densoides Massai. 

" 
" 
" 
" 

Berengeri 
Passinii 
vaginatus 
Bolcensis 

" 
" ,, 

" „ dubius „ 
„ multinervis Drong. 

Carpolites W ebsteri Brong. 
„ thalictroides Brong. 

Tgphaceae. 

Typhaeloipum maritimum Ung. 

Pandaneae. 

Nipadites umbonatus Bowerh. 

" 
ellipticus 

" 
" 

crassus 
" 

" 
cordiformis 

" 
" 

pruniformis 
" 

" 
acutus 

" 
" 

clavatus 
" 

" 
lanceolatus 

" 
" 

Parkinsonis 
" 

" 
turgidus 

" 
" 

giganteus ,~ 

" 
semiteres 

" 
" 

pyramidalis 
" 

Palmae. 

Flabellaria raphifolia Sternb. 

" 
oxyrrhachis Ung. 

" 
verrucosa „ 

" 
crassipes 

" 
" 

Martii 
" 

" 
major ll 

" 
haeringiana 

" „ maxima ~' 
„ parisiensis Brong. 

Phoenicites spectabilis Ung. 
Palmacites echinatus Brong. 
Burtinia cocoides Endl. 

Gymnospermae 3~. 

Cupressineae. 

Solenostrobus subangalatus Endl. 
„ corrugatus „ 
„ sulcatus „ 
„ semiplotus „ 

Actinostrobus globosus Endl. 

„ elongatns i' 
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Frenelites recurvatus EndJ. 
„ snbfusiformis Endl. 

Callitrites Brongniarti Endl. 
„ curtus „ 
" Comptoni „ 
„ thuj oides „ 

Lihocedrites salicornioides Eudl. 
Hyhoyta crassa Endl. 
Sequoites taxiformis Brong. 
Chamaecyparites taxiformis Broog. 

„ El.irlichi Ung. 
Passalostrobus tesselatus Endl. 
Glyptostrohites parisiensis Brong. 

„ Ungeri Brong. 

Abietineae. 

Pinites lanceolatus Endl. 
Ungeri „ 
amhiguus Ung. 
Saturni 

" Urani 
:i Jovis „ 
„ Neptuni :i 

Araucarites Goepperli Sternb. 
„ Sternhergi Göpp. 

Ta:r:ineae. 

Taxites phlegethonteus Ung. 
Podocarpus eocaenica Ung. 

Taxites 
" incisa Massai. 

nov. spec. „ 
Gnetaceae. 

Epbedrites sotzkianus Ung. 

A.petalae 80· 

JJlyriceae. 

Comptonia dryandraefolia Brong. 
:'l dryandroides Ung. 
„ hreviloha Brong. 
~ grandifolia Ung. 
„ laciniata 
„ Meneghinii 

l\lyrica quercina Uug. 
,, iouodata „ 
„ deperdita „ 

" 

:1 hanksiaefolia Ung. 
„ haeringiana 

" „ longifolia 
„ acuminata 

" 
speciosa 
Ophir 

" 
" „ 

Fra11z lJnger. 

1'1yrica integrifolia Ung. 

,., 
,., 

salicina 
ulmifolia 

„ 
„ 

Betulaceae. 

Betula Dryadum Brong. 
Betulinium parisiense l'ng. 
? Ainus gracilis l'ng. 

Cupuliferae. 

Quercns Palaeococcus lTng. 

" 
aspera 

„ Drymeja " 
" 

tephrodes „ 
„ Griphns „ 
„ Ximrodis 
„ Cyri " ? chlorophylla 'ZI 

„ Lonchitis 
„ uroph~·lla 

Fagns atlanlica l' ng. 

" „ 

„ nov. spec. Massai. 
Ostrya Atlantidis Ung. 
Carpinns hetuloides lTng. 

,., macroptera Brong. 
,., granllis Ung. 
„ producta „ 

Castanea ata,·ia Ung. 

l7maccae. 

Ulmos hicornis Ung. 
„ prisca „ 
„ ßrongniarti Ung. 

1,lorear. 

Ficus hyperborea Ung. 
„ troglodytarum Ung. 
„ degener „ 
„ trachelodes 
„ Jynx 
„ Morloti 

" 
" 

caricoides 
Hydrarchos 

„ 
" 

" 
Artocarpeae. 

Artocarpidium olmediaefolium Ung. 
„ iategrifolinm „ 

Plataneae. 

Platanus granllifolia Ung. 
„ Sirii Ung. 

Salicineae. 

Populus crenata Ung. 
„ Heliadum Ung. 
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Populus Leuce Ung. 
Salix nov. spec. Massai. 

Laurineae. 

Laurus primigenia Ung. 
„ Agathophyllum Ung. 
„ Lalages Ung. 

Daphnogene cinnamomeifolia Ung. 
.,.. paradisiaca „ 
,~ lanceolata „ 

melastomacea 
relicta 

Proteaceae. 

Lornatia Swanteviti Ung. 
„ Pseudoilex „ 
,1 synaphaeaefolia Ung. 

" 
" 

Petrophiloides Richardsoni Bowerb. 
,, cellularis „ 

cylindricus 
" „ conoideus " ellipticus 
" oviformis „ 

.,.. imhricatus 
Embothrites horealis Ung. 
Dryandroides granrlis l'ng. 

„ hakeaefolia Ung. 
angustifolia „ 

Gamopetalae u. 
Rubiaceae. 

Pnetta horealis Ung. 
„ duhia „ 

Canthidium radobojanum l'ng. 
Morinda suhlunaris Ung. 

„ Astreae „ 
, Proserpinae „ 
„ stygia ., 

Cinchona pannonica „ 
„ Titanum „ 

Cinchonidium racemosum Ung. 
Posoqueria protogaea „ 

Oleaceae. 

Olea Osiris Cng. 
Fraxinus Dioscurorum Ung. 

Apocynaceae. 

Echitonium superstes Ung. 
microspermum Ung. 

" 
ohovatum U ng. 

Xeritinium dubium Ung. 
longifolium Ung. 

ßenkschrifl~n d. matbem.-nalurw. Cl. III. Bd. 

Plumeria flos Saturni Ung. 
Apocynophyllum sessile „ 

„ lanceolatum Ung. 
penninervium „j 

Gentianeae. 

Villarsites Ungeri Münster. 

Myrsineae . 

Myrsine Draconum Ung. 
„ chamaedrys „ 

Sapotaceae. 

Bumelia Oreadum Ung. 
„ pygmaeorum Ung. 

Achras pithecohroma „ 
Ebenaceae. 

Diospyros W odani Ung. 
„ Auricula „ 
„ Myosotis „ 

Styraceae. 

Styrax Herthae Ung. 

" 
boreale „ 

Ericaceae. 

Andromeda protogaea Ung. 
„ atavia „ 
„ vaccinifolia „ 
„ tristis „ 

Vaecinium icmadophilum Ung. 

" 
Ariadnes 

" 
" 

acheronticum 
" Azalea protogaea Ung. 

Rhododendron megiston Ung. 

" 
Uraniae 

" 
DialfPetaieae A8G· 

Araliaceae. 

Panax longissimum Ung. 

Anonaceae. 

Anona elliptica Ung. 
„ macrophylla Ung. 
„ limnophila „ 

Magnoliaceae. 

l.\fagnolia Dianae U og. 
„ primigenia Ung. 
„ Eudymionis „ 

Berberideae. 

Berberis prisca Massai. 
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Samydeae. 

Samyda Neptuni Ung. 

" 
borealis „ 
tenera 

" europaea „ 
Nyphaeaceae. 

Xymphaea .... Brong. 

Cucurbitaceae. 

Cucumites variabilis Bowerb. 

Malvaceae. 

Hig·htea elliptica Bowerb. 
„ elegans „ 
„ attenuata 

" 
" 

fusiformis :l 

!'l inflata :l 

:1 oviformis 
" 

" 
turhinata 

" 
" 

orbicularis :1 

Tl minima 
" 

:l turgida „ 
Sterculiaceae. 

Sterculia Labrusca Ung. 

:' Hercules „ 
" digitata !'l 

:1 .iatrophaefolia Uog. 

Büttneriaceae. 

Dombeyopsis Grewiaefolia Ung. 
„ tiliaefolia „ 

Acerineae. 

Acer sotzkianum Ung. 
„ megalopterix „ 
„ campylopterix Uog. 
,, eupterigium .,, 
„ Pegasioum „ 
„ nov. spec. lUassal. 

Malpighiacae. 

l\lalpighiastrum Procrustae Ung. 
,, 

" „ 

laurifolium 
" byrsonimaefolium Ung. 

lanceolatum ,, 
„ nervosum Ung. 

" „ 
" . , 
" 
" 
" 

venosum „ 
reticulatum Ung, 
coriaceum „ 
banisteriaefolium Ung . 
tetrapterifoliom „ 
galphimiaefolium „ 
tenerom Uo"'. 

0 

Franz Unger. 

' 
1 
1 

i 
1 
1 
1 

1 

i 

Tetrapteris Harpyiarom Ung. 
lliraea llermis Ung. 
Banisteria gigantum L"ng. 

„ centaurorom Uog. 

Sapindacetu. 

Sapindus heliconins Ung. 
<:upanoides lobatus Bowerb. 

„ corrngatos Bowerb. 

" subaogolatos '= 

,., graodis .. 
tumidus 

" „ 

inßatos 
depressus 

pygmaeos 

„ 
„ 

Ce/asfrineat'. 

Celastrus elaeons Ung. 
„ oxyphyllus Ung. 

„ 
orcophilos 
dubius 
Persei 

„ 

„ 
„ Andromedae „ 

Eu\'Onymus Pythiac Ung. 

Ricineae. 

Ilex stenoph~·lla Uog. 
„ parschlugiana „ 

Nemopanthes radobojanas Ung. 

Rhamneae. 

Ziziphos Protolotos Ung. 
Rhamnus aizoon Ung. 

„ dcpertitos Ung. 
„ Eridani „ 

Karwinskia multinen-is Ax. Braun. 
Ceanolhus subrotondos Ax. Braun. 

„ tiliacfolius Uog. 

" 
" 
" 

europaeos „ 
polymorphus Ax. Braun. 
ziziphoides Uog. 
Janceolatus „ 

Gouania p1·otogaea Uog. 

Juglandeae. 

Joglaos hydrop hila Ung. 

" 
" 
" 
" 
" 

basilica 
raclobojana „ 
deförmis 

„ 

„ 
elaenoides „ 
ioccrta Massai. 
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Anacardiaceae. 

Rhus stygia Uog. 

n Pyrrhae n 
„ Rhadamanti Ung. 

" jasminifolia Massal. 

Burseraceae. 

Protamyris eocaeoica Ung. 
„ radobojana „ 

Zanthoxyleae. 

Zaothoxylon europaenm Ung. 

Combretaceae. 

Getonia petraeaeformis Ung. 
„ Bolcensis Ung. 

" rnacroptera „ 
„ grandis „ 

Terminalia radobojensis Ung. 
miocaenica 
Fenzlaoa 

" 
Halorageae. 

1'1yriophyllites capillifolius L'ng. 
Trapa Arethusae Ung. 

Jllelastomaceae. 

l\lel.astomitcs Druidurn Ung. 
„ radobojana Ung. 

JJlgrtaceae. 

l\lyrlus rniocacnica Vng. 
Eugenia Apolliois „ 

" aizoon „ 
:i haeringiaoa Vng. 

Eucalyptus oceanica " 

Pomaceae. 

Pyrus Enphemes Ung. 

" 

" 

rninor „ 
troglodytarurn Uog. 
aizoon Ung. 

Rosaceae. 

Spiraea oaoa Ung. 

Amygdaleoe. 

Amygdalus pereger Ung. 
„ radobojaoa L'og. 
„ pygmaeorum „ 

Prunus atlantica Uog. 
„ Daphoogene Ung. 
„ Daphnes „ 

mohikana „ 

Prunus Euri Ung. 
„ juglandiformis Uog. 

Papilionaceae. 

Glycyrrhiza deperdita Uog. 
Robioia alavia Ung. 

„ Darampoi Massai. 
Desrnoclophyllum viticinoides Ung. 
Erythina sepulta Ung. 

„ daphnoicles Ung. 
Phaseolites eriosernaefolium Ung. 

" 
orbicularis 
wisteriaefolins 

„ oligantherus 
Dolichites maxirnus Uog. 

„ europaeus „ 

., 

Palaeolobium haeringianum Ung. 
„ sotzkianum ,, 
„ grandifolium „ 
„ heterophyllum „ 
„ radobojense " 

Dalbergia primaeva Ung. 

„ proclocarpa ~' 
Sophora europaea „ 

" 
relicta 

" Cercis radobojana 
" Gleditschia celtica 
" „ rigidifolia Massai. 

Caesalpinia eocaenica Ung. 
,, norica ,., 

" 
zephyrea 

" Cassia amhigua U ng. 
„ Phaseoliles Ung. 

:1 hyperborea 

" 
l\lernnonia ., 

" 
petiolata „ 

" 
lignitum 

" 
" 

Berenices 
" Bauhinia destructa ,., 

Mimoseae. 

l\limosites Browniana Bowe1·b. 

" 
bo1·ealis „ 

Acacia hisperma Ung. 
„ sotzkiana „ 
„ microphylla Ung. 

Leguminosites subovatus Bowe1·b. 

" 
crassus " 

1: elegans 
" 

" 
rotundatus 

" 
" 

longissirnus 
" 

" 
gracilis 

" 
" 

enorrnis 
" 
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Lcgurninositcs dimidialus Bowerb. 

" 
" 

" 
" 

lentiformis 
planus 
lobatus 
inconstans 
reniformis 

" 
" 
" 

" „ curtus „ 
„ subquadrangularis Bowerb. 
,: aequilateralis „ 
„ trapeziformis „ 
„ cordatus „ 

Xulinosprionites Iatus Bowerb. 
„ zingiberiformis Bowerb. 

58. Plantae incertae sedis. 

Antholithes liliacea Brong. 
„ nymphoides Brong. 

Phyllites crenulatus Sternb. 
„ linearis Brong. 
„ nerioides „ 
„ mucronatos Brong. 

" 
reniformis 

" 
" retusus 

" 
" ambiguus Stcrnh. 

" 
hieraciformis Stcrnb. 

" spathulatus Brong·. 

'~ 
lanceus 

" „ incertus Mnssal. 

" tagetioides „ 
" 

vicioides 
" 

" 
huxioides :l 

" oblongus 
" 

:l trispathulatus Massai. 

" 
speciosns 

" 
" 

rotundatus 
" „ spectabilis „ 

Faboidea longinuscula ßowerb. 

" crassa Bowerb. 

" crassicntis Bowerb. 

" 
planodorsa 

" 
" symetrica 

" 
" plana 

" 
" marginata 

" 
" semicurvilineat·is Bowerh. 

" larga Bowerb. 

" complanata Bowerb. 
„ suhdisca 

" 
" oblonga 

" 
" ovata 

" 
" ventricosa 

" 
" robusta 

" 
" pinguis 

" 
" subt•obusta 

" 

Franz linger. 

1 
1 

1 

1 
1 

1 
i 

Faboidea planimeta Bowerb. 
„ qoadrapes r. 

" 
bifalcis 

·~ 
tenois „ 

" 
subtenois „ 

„ rostrata „ 

" 
doliformis 

"' „ acuta " 
W etherell ia variabilis Dowerb. 
Tricarpellites commonis „ 

" 
patens „ 

" 
cortos 

"' 
" 

crassus 
" 

" 
gracilis 

" 
" 

aciculatus 
" „ rugosus „ 

Carpolithes carandanioides l\lassal. 

" 
" 

laconosus 
sobtriangolaris 
hinucularis 

„ 
" 
" 

II. ßliocacn-Epochc. 

Thalloph7ta aa. 

Co11f ervaceae. 

Confervites bilinicus. l" ng. 

Phyceae. 

Sargassites Sternbergi Sternb. 
Cystoseirites Partschi „ 

" 
filiformis 

" 
Florideae. 

Chondrites acicnlaris Sternb. 
Sphaerococcites crispiformis Sternb. 

" 
striolatos 

" 
Characeae. 

Chara (~itella ?) Boollcti Ab:. Braun. 
„ tuberculata Lyell. 
„ Meriani Alx. Braun. 

" 
Escheri 

" 
" 

inconspicua „ 
" 

Bernoullii „ 

" 
Voltzi " 

" 
aragonensis :l 

" 
Schübleri „ 

„ Zitheni 
" 

" 
Sadleri Ung. 

Lü.:lienes. 

\-ct•rucarites geanthracis Göpp. 
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Fungi. 

Sphaeria Brauni Ung. 
Sphaerites punctiformis Ung 

„ disciformis „ 
Phoma Brauni Ung. 
Hysterites opegraphoides Göpp. 
Hyste1·ium decipiens Ax. Braun. 
Xylomites maculatus Ung. 

„ tuberculatus Uog. 
Pezizites candidus Göpp. et Ber. 
Nyctomyces antediluviaous Ung. 

„ entoxylinus „ 
Erioeum protogaeum Alx. Braun. 
Sclerotium populioum protog. Alx. Braun. 
Sporotrichites heterospermus Göpp. et Ber. 
Penicillium curtipes Berkl. 
Brachycladium Thomasinum Be1·kl. 
Streptotrix spiralis Berkl. 

Acrobrya 31· 

11'/usci. 

l\luscites Tournali Brong. 
„ apiculatus Göpp. et Ber. 

" 
" 

serratus 
confertus " 

" " „ dubius „ 
„ hirsutissimus Göpp. et ßer. 
„ Schimperi Ung. 

llypoum oeniogeose Alx. Braun. 

llepaticae. 

Jungermaonites l\"eesanus Göpp. et Ber. 

" „ 
traosversus „ 
contortus „ 

Marchantites sezannensis Brong. 

Equisetaceae. 

Equisetites bilioicus Ung. 
„ stellifolius Ung. 
~ Brauni „ 

Equisetum rode Alx. Braun. 

Neuropterideae. 

Neuropteris bistriata Sternb. 
Adiantites renatus Ung. 

Pecopte1·ideae. 

\Voodwardites l\lünsteranus F. Bi·aun. 
Pecopteris Humboldtana Uog. 

„ Pomeli Brong. 
Pteris parschlugiaoa Uug. 

:' ocningcnsis :' 
'# Aspidium ßrauui Ung. 

" 
" 

Aspidium Laethaeum Ung. 
Goniopteris oeoiogensis Alx. Braun. 

„ stiriacus Brong. 

Osmundaceae. 

Osmunda oeoingensis Alx. Braun. 

Danaeaceae. 

Taeniopteris dentata Sternb. 

Filices dubiae affinitatis. 

Filicites polybotria Broog. 

Jsoeteae. 

lsoctites Brauni Ung. 

Amphibrya 41· 

Gramineae. 

Culmites Göppert Münst. 
Poacites receotior Uog. 
Phragmites .... Bruckm. 
Donax Oeoiogensis Alx. Braun. 

Cyperaceae. 

Cyperites tertiarius Ung. 
Cyperus ? ßruckm. 
Carex? 

" Scirpus? 
" 

Smilaceae. 

Smilacites haxtata Brong. 
„ sagittata Ung. 
„ Mayauthemum Ung. 

Orchideae. 

llhizonium orchideiforme Corda. 

Najadeae. 

Zosterites teniaeformis Broog. 
„ Kotschyi Ung. 
„ enervis Brong. 

# Caulinites iodeterminatus Ung. 
Potamogeton geniculatus Alx. Braun. 

„ l\lol'loti Ung. 

" 
" 

pannonicus Ung. 
Brnckmanni „ 

Typhaceae. 

Typhaeloipum lacustre Ung. 
Typha latissima Alx. Braun. 

„ steoophylla „ 
Sparganium acheronticum Ung. 

" 
latifolium Alx. Braun. 
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Pal,mae. 

Flabellaria Latania Rossm. 
„ Lamanonis Brong. 

" bilinica Ung. 
Phoenicites falicifolia Ung. 

„ augostifolia „ 
„ pumilia Brong. 

Fascirulites geanthracis Göpp. et Steo. 
:' Hartigi Göpp. et Sten. 
.., fragil is „ „ 
_ didymosolen Cotta. 
„ perfossus Ung. 

Burtinia Faujasi Endl. 
# „ cocoides " 
Baccites cacaoides Zenk. 

:' rugosus „ 
Endogenites helvetica Ung. 

G>'mospermae :1:1:1. 

Cycadeaceae. 

? Raumeria Reichenbachiana Göpp. 

Cupressineae. 

Juniperites Hartmannanus Göpp. et Der. 
:' brevifolius Brong. 
:, acutifolius „ 

Widdringtonites Ungeri Endl. 
Thuites Klinsmannanus Göpp. et Bcr. 

·' 

:• . 
., 

Mengeanus 
Breynanus 
Kleinanus 
Ungeranus 
gracilis Ung. 

" 
" 
., 

„ Langsdorfi Ung. 
Cupressites B1·ongnial"li Göpp. 

„ Linkanus Göpp. et Bcr. 
„ gracilis Göpp. 

~ Chamaecypal'ites Hardti Endl. 
~ Calltrites Brongniarti „ 
~ Lihocedrites salicornioides „ 
Glyptostrobus europaeus Ung. 

„ oeningensis Alx. B1·aun. 
Taxodites dubios Sternb. 

„ Bockanus Göpp. et Ber. 
Thuioxylon juniperinum Ung. 

„ arceuticum „ 
„ ambiguum „ 
„ arctannulatum „ 
„ gypsaceum „ 
„ peucinum „ 
„ Hlinnikianum „ 
" 

resiniferum 
" 

Franz Unger. 

Thoioxyloo RetioodeDdroD Ung. 
„ pachyderma „ 

.., 
„ 

" .,, 

Piuites 

., 

., 

.., 

.., 

fiHUID „ 
multiradiatom -
aequale 
IeptostichoD 
subaequale 
nodosum 
Hartigi 
uoiradiatom 

Abimneae. 

? baryticos Göpp. 
uncinatus Göpp. 
plicalus Ung. 

Oceanines " 
balsamodes Ung. 
obtusifolios Endl. 
hordaceus :-o 

spiciformis Ung. 

Lcoce " 
geanlhracis Eodl. 
lVrcdeanus „ 
Rcirhanus 
Defranci Göpp. 
pscudostrobos Eodl. 
Gölhanus Ung. 
rigios „ 
rigidus Göpp. et Berg. 
Meltenil Ung. 
hepios 

ceutrotos " 
furcatus „ 
aequimontanus Göpp. 
Herbstanns 
Haidingeri 
ornatus 
oviformis Endl. 
ovoidens Göpp. 
Hampeanus „ 
salinarum Partscb. 
pinastroides Ung. 
sylvestris Göpp. 
Pomilio 

" Thomasanus „ 
brachylepis „ 
ovatus Sternb. 

„ striatos „ 
„ gibbus Göpp. 
„ microcarpus Göpp. 
„ Faujasi „ 

Stenonia Ungeri Endl. 
Pence acerosa Ung. 
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Pence aßinis Ung. 
„ pannonica Ung. 
„ succinifera Endl. 

Eichwaldana „ 
Leshia Ung. 
sagoriana Ung. 
hasaltica 
Hoedlana „ 

„ 

Pritchardi 
tirolensis 
mmor 
regularis 

„ 

" „ silesicae „ 
" wieliczensis „ 
:• Zeuscherana Ung. 
„ ponderosa „ 

? ~· Baerana " 
'? ~' l\littendorlfensis l' ng. 
? „ caulopteroides „ 
Sleinhauera subglohosa Sternb. 

„ ohlonga „ 
„ minuta 

" 
Ta:xineae. 

Taxites Tournali Drong. 
„ aflinis Göpp. 
„ acicularis ßrong. 
„ carbonarins l\liinst. 
,.. Rosthorni LTng. 
„ Langsdorfi Drong. 
„ angastifolius Ung. 
,., tenuifolius Brong. 
„ diversifolias „ 

Taxoxylon Aykei Ung. 
,., Göpperti Ung. 

tenerum 
" r. priscum „ 

„ pouderosnm Ung. 
Podocarpus macrophylla Lincl. 
Spyropitys Zohelana Göpp. 
Physcmatopitys Salishurioides Göpp. 

Gnetaceae. 

Ephedrites Johnanus Göpp. et Ber. 

Apetalae lr.&9· 

Ceratophylleae. 

Ceratophyllites Faujasi Ung. 

Myriceae. 

Comptonia acutiloba ßrong. 
~ „ dryandraefolia Broog. 

„ oeningensis Alx. Braun. 

"' Comptonia laciniata Ung. 
„ ulmifolia „ 

~~Myrica depertita Ung. 
~ „ longifolia „ 

Betulaceae. 

# Betula Dryadum Brong. 
n macroptera Uog. 
„ salzhausensis Ung. 
n nov. spP.c. Croix. 

Betulioium tenerum Ung. 

" 
parisiense „ 

„ stagnigenum Ung. 
Ainus Kefersteini Ung. 
'°' „ gracilis „ 

„ nostratum „ 
Alnites succineus Göpp. et Berg. 

„ Göpperti Ung. 

Cupuliferae. 

Quercus hilinica Uog. 
„ serra „ 
" 

aspera „ 
" 

cyclophylla Ung. 

" 
Hamadryadum „ 

" 
d1·ymcja 

" 
" 

mediterranea 
" 

" 
furcinervis 

" 
" 

cuspidata 
" „ Zoroastri 
" „ grandidentata 
" l: Kamischinensis Ung. 

" 
lignitum „ 

" 
chlorophylla 

" 
" 

Daphncs 
" 

" 
cruciata Alx. Braun. 

" 
elaena Ung. 

" 
nereifolia Alx. Braun. 

" 
Gmelini 

" 
" 

urophylla Ung. 
„ myrtilloides „ 
„ limnophylla „ 

" 

„ glans Saturni Ung. 
„ l\1eye1·ana „ 

Quercinium sabulosum " 
„ auskiacum " 
„ transylvanicum Ung. 

Fagus Deacalionis Ung. 
„ castaneaefolia „ 
" Ferouiae " 

Castanea compressa Ung. 
„ salinal'Um „ 

Fegonium vasculosum Ung. 
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Fegonium salinarum Ung. 
Corylus Wickenburgi Ung. 

„ Göpperti „ 
Ostrya Prasili Ung. 
Carpinus macroptera Ung. 

* :• betuloides :' 
0 grandis 

" 
" 

obonga 
" oeningensis 

„ norica :' 
Carpinites gypsaceus Göpp. 

„ dnbius Göpp. et Der. 

Ulmaceae. 

Ulmus Bronni Ung . 
. , longifolia Ung. 
„ parvifolia Alx. Braun. 
„ zelkovaefolia Ung. 
„ Lamothi Pomel. 
:' plurinervia Vng. 
" quercifolia „ 
„ tenuifolia Alx. Brauia. 
" praelonga Vng. 

Ulminium diluviale Ung. 

Celtideae. 

Celtis Japeti Ung. 

PlatanP.ae. 

Plataninium acerinum Ung. 

Balsamifluae. 

Liquidambar europaeum Alx. Braun. 
„ Seyfriedi „ :' 

acerifolium Ung. 
„ protensum „ 
„ nov. spec. Faujas. 

Salicineae. 

Populus integerima Alx. Braun. 

" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" ,. 

" 

truncata 
transversa „ 
betuloides „ 
crenata Ung. 
Aeoli 

" searata „ 

" 
'~ 

latior Alx. Braun. 
cordifolia Lindl. 
attenuata Alx. Braun. 
gigas Ung. 
leuce „ 
leucophylla Ung. 
ovalifolia Alx. Braun. 
nov. spec. Brong. 

Franz Vnger. 

Populites succinena Göpp. et lll'r. 

Salix angustissina Alx. Braun. 

.., 

tenera 
lancifolia 
myricoides 
paucineni.s 
media 
longa 
Lavateri 
ßruckmanni .., 
dentata 
cordato-lanceolala Ab. Braun. 
ovalifolia l'ng. 

.., capreaeformis Alx. Braun. 

.• nov. spec. Brong. 
„ nov. spec. Sternb. 

Saliri:iium populinum l"ng. 

Laurineae. 

Laurus Fürstenbergi Ab. Braun. 
.., ßruckma!lni .., 

swoszowiciana Gng. 
.., Camphora ('!) Croiz. 

" 
dulcis Lindl. 

„ 

o Daphnogene cinnamomeifolia l'ng. 

Sa11lalacear. 

Nyssa europeea Vng. 

" 
aspera „ 

r, nov. spec. Brnckm. 

Daplmoideae. 

Daphne oeningensis Alx. Braun. 

Aquüarineae. 

Haueria americana L'ng. 
stiriaca 

Gamopetalae 37. 

Rubiaceae. 

Canthidium sagorianum Ung. 

Oleaceae. 

Olea mediterranea Ung. 
Fraxinus primigenia Ung. 
Elaioides F'ontanesia ,, 

Apocynaceae. 

:;l Neritinium dubium Ung. 
Apocynophyllum Seyf riedii Alx. Braun. 
:;l „ lanceolatnm Ung. 
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Sapotaceae. 

Syderoxylon hepios Ung. 
Achras Lycobroma „ 

Ebenaceae. 

Diospyros brachysepala Alx. Braun, 

" 
lancifolia 

" " 
" 

Scheuchzeri 
" " 

Styraceae. 

Styrax Herthae Ung. 

Ericaceae. 

Erica '? ••• nov. spec. Bruckm. 
Dermatophyllites stelligerus Göpp. et Ber. 

„ azaleoides „ „ 
„ latipes „ „ 
" 

porosus 
" 

" 
kalmioides 

" 
" 

revolutus 
" 

" 
minutulus 

" 
" 

attenuatus 
" 

" 
dentatus 

" Andromeda glauca Ung. 

" 
revoluta Alx. Braun. 

Clethra teulonica Ung. 
Vaccinium vitis Japeti Ung. 

" 
reticulatum Alx. Braun. 

" 
Chamaedrys Ung. 

„ myrsinefolium „ 
o „ icmadophilum „ 

„ Empetrites „ 
„ nov. spec. Bruckm. 

Azalea hyperborea Ung. 
Rhododendon flos Saturni Ung. 
Ledum limnophilnm Ung. 

Dialypetalae t~z. 

Araliaceae. 

Hedera? .. nov. spec. Bruckm. 

C01·neae. 

Cornos ferox L'ng. 

Loranthaceae. 

" 
" 
" 
" 
" 
" 

Enanthioblastos viscioides Göpp. et Ber. 

Anonaceae. 

Anona lignitnm Ung. 

Ranunculaceae. 

Clematis? ... nov. spec. ßruckm. 

Denkschriften d. matbemat.-nalurw. Cl. III. Ild. 

1 

1 

i 

1 
1 

\ 

1 

1 

1 

1 

i 
1 

! 
1 
1 

i 
1 

1 
1 

1 

1 

1 
1 

1 

1 

1 
1 

1 
1 

1 

1 

Capparideae. 

Capparis ogygia Uog. 

Nymphaeaceae. 

Nymphaea Arethusae Brong. 

Cucurbitaceae. 

Cncumites Haidingeri Ung. 

Malvaceae. 

Gossypinm arborenm? Croix. 

Büttneriaceae. 

Dombeyopsis lobata Ung. 

" 
grandifolia Ung. 

" 
tiliaefolia 

" 
" 

sidaefolia 
" 

" 
crenata 

" 
Ti/iaceae. 

Tilia arborea Faujas. 

Aurantiaceae. 

Klippsteinia medullaris Ung. 

Cedre{laceae. 

Cedrela Faujasi Ung. 

Acerineae. 

Acer pseudomonspessulanum Ung. 
„ obtusilobum Ung. 
„ pseudocampestre Ung. 
„ trilobatum Alex. Braun. 

:l tricuspidatllm „ 
" 

" 
patens 

" " 
" 

platyphyllum :l " 
" 

productum 
" " 

" 
trifoliatum 

" " 
" 

Bruckmanni 
" " 

" 
decipiens ,, 

" Acerites flcifolius Viv. 
„ integerrimus Viv. 

Acerinium danubiale Ung. 

Sapindaceae. 

Sapindus Pythii Ung. 
Fraasia sapindoides Ung. 

Celastrineae. 

Celastrus europaeus Ung. 

" 
" 

cassinefolius „ 
cuneifolius „ 
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•::< Celash'us elaenus Ung. 

" 
minutulus Alx. Braun. 

„ Bruckmanni :' 
" crassifo lius „ 

Evonymus Latoniae Ung. 

llicineae. 

q)ex sphenophylla Ung. 
,., steuophylla „ 
.,, parschlugiana „ 
„ ambigua „ 
„ cyclophylla „ 

Prinos Lnatel'i Alx. Braun. 
„ europaeus Ung·. 

,, 

" 

„ hyperboreus „ 
Nemopanthes angustifolius Uug. 

Rliamn eae. 

Paliurus Favonii Ung. 
Ziziphus pistacina „ 

,, Faujasi „ 
trernula •• 

:;::: ~' Protolotus ,., 
Rhamnus bilinicus „ 

" 
" 

aizoon 
degener „ 
aizoides „ 
Rossmaessleri Ung. 
pygmacus „ 

:' oeningensis Alx. Braun. 
„ bre,·ifolius „ „ 

,;:, Ka1·winskia mullinervis Alx. Braun. 
~ Ceanothus tiliaefolius Ung. 
,;:. •. suh1·otundus Alx. Braun. 

" 
" 

europaeus Ung. 
polymorphus Alx. Braon. 
hilinicus Ung. 

Euplwrbiaceae. 

Buxus balearica Lindl. 

Juglandeae. 

Juglans vcntricosa Brong. 
„ costata Ung. 
„ salinarum „ 
„ acuminata Alx. ßi·. 

~:: elaenoides U n .... " 0 

" bilinica 
" :;::: hydrophila " " 

" falcifolia Alx. Braun. 

" pristina Ung. 

Fran z Ut19er. 

Joglans qoercina Uog. „ 
„ latifolia Ab. Braon. 

„ 
,., 
,., 
„ 

mclaena Vag. 
ßrockmanni Ah. Braun. 

undulala ~ „ 
Scrra 

o ,., deformis l'.ng. 
Joglandites Schweigeri Göpp. et Der. 

" 
mioor Sternb. 

,., 110\·. spec. Croiz . 
Joglaodinium mediterraneom l"ng. 

l\lirbellitcs Lesbius Uog. 

.. Schnchi " 

A11arcardiaceae. 

Pistacia lentiscoides Uog. 
o Rhus Hcrlhae ~ 

„ 
„ 

" 
" 
" 
" 
" 

Pyrrhae 
coneolata 
triph~·lla 

elaeodendroides .,, 

zanthoxyloides " 
Xapaearam .,, 
nitida 
ocningensis .,, 
amhigua .,, 
retine 
punclatum Alx. Hraun. 

,., nov. spee. f<'aujas. 
Rhoidium juglandinum \;og. 

Zantlwxgleae. 

Zanthoxylon fraxinoides Vng. 

,., juglandinum Ab. Braun. 
salignum 

Zygopli.11/leae. 

Lillia viticulosa Ung. 

Combretaceae. 

Getonia antholithus Ung. 

" 
oeningensis „ 

Myrtaceae. 

Myrtus miocaenica Ung. 
„ nov. spec. Croiz. 

Pomaceae. 

Pyrus Theobroma Ung. 
# „ Euphemes „ 

" 
minor 
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~ Pyrus trogloditarum Ung. 
Crataegus Orionis „ 
Cotoneaster Andromedae „ 

Calycantheae. 
Calycanthus Brauni Brong. 

Rosaceae. 

Rosa Penelopes Ung. 
Spiraea Zepbyri „ 

Amygdaleae. 

Amygdalus Hildegardis Ung. 
., persicoides „ 
:1 

" 
pereger 
Quercola 

Prunus paradisiaca 

.,. 
:l 

:1 
# 

theodisca 
atlantica 
Zeuschneri 

" „ 

:l 

~ 

Euri 
" acuminata Alx. Braun. 

Papilionaceae. 

Cytisus oeningensis Alx. Braun. 
„ Lavateri :' „ 
:, Freybergensis Ung. 
„ Dionysi :' 

Amorpha stiriaca „ 
Glyzirrhiza Blandusiae „ 

„ ambigua „ 
l\obinia Hesperidum „ 

:1 latifolia Alx. Braun. 
o Phaseolites orbicularis Ung. 

~l securidacus „ 
physolobium „ 
serratus „ 

„ nov. spec. :' 
Cercis cyclophylla Alx. Braun. 
Caesalpinia emargioata Alx. Br. 

.• major „ „ 
Dalbe~gia podocarpa Ung. 
o Cassia ambigua „ 
~ „ hyperborea :' 
o „ l\lemnonia " 
o " petiolata :1 

„ grandis „ 
fistula Faujas. „ 

Bauhinia parschlugiana Ung. 
Ceratouia emarginata Ab. Braun. 

Mimoseae. 

~limosites palaeogaea Uog. 
Acacia parschlugiana „ 

nov. spec. Croiz. 

~2. Plantae incertae sedis. 

Berendtia primuloides Göpp. 
Sendelia Ratzehm·giana Göpp. et Ber. 
Carpantholites Bereodti Göpp. 
Cubuhalites Goldfussi „ 
Enanthiophyllites Sendeli Göpp. et Der. 
Phyllites ovatus Rossm. 

., similis 

" 
oervosus 

" ., acrinN·vis Rossm. 

'l pachydermis 
" ., lingua :l 

:1 flagellinervis 
" 

" 
reticulosus :l 

" 
clnsioides 

" ., venosus 
" ., trivialis 
" 

'l subfalcatns 
" 

" 
salignus 

" ,, basinervis 
" 

:l semipeltatus :' 
., parallelus :1 

,1 myrtaceus „ 
„ suhserratus :1 

Foliculites kalteonordheimensis Zenk. 
Carpolithes venosus Sternb. 

" 
semen mali „ 
obscurus „ 

„ compositus „ 
Petzholdia polonica Ung. 
Withamia stiriaca " 
Meyenites aequimontanus „ 
Nicolia aegyptiaca " 
Charpentieria nivium „ 
Piccolomiaites sardus " 
Brongniarlites graecus „ 
Fichtelites articulatus „ 
Mohlites parenchymatosus „ 

„ cribrosus :' 
Cottaites lapidariorum „ 

" 
robustior „ 

„ vasculosus „ 
Schleidenites compositus " 

III. Pliocaen-Epoche. 
A.mphibrya 6° 

Palmae. 

Flabellaria antiguensis Ung. 
Palmacites crassipes „ 
Fasciculites antiguensis „ 

" 
Withami „ 
palmacites Cotta. 
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G7mno11permae 3. 
Abietineae. 

Pioites Cortesi Göpp. 

" 
canariensis „ 

'I'axineae. 

Salisburia adiantoides Uog. 

A.petalae :1:1• 

Betulaceae. 

Ainus suaveolens Viv. 

Cupulif erae. 

• Quercus drymeja Ung. 
• „ mediteri·anea Ung. 
Fagus Vivianii Ung. 

,., Faujasi „ 
Moreae. 

Ficus pertusa Mich. 

Salicineae. 

Popnlus Phaetonis Viv. 
Salix Viv. 

Nyctaginear.. 

Pisonia subcordata Th. Nich. 

Laurineae. 

Laurinium xyloides. Ung. 
„ guatemalense Ung. 

Dial,fl)etalae 10. 

Magnoliaceae. 

Lit'iodend1·on Procaccinii Ung. 

Büttneriaceae. 

'! Theobroma Cacao Th. Nich. 

Acerineae. 

• Acer pseudomonspessulanum Ung. 
*Acerites ficifolius Viv. 

,., elongatus „ 
„ integerrimus Viv. 

Mafpighiaceae. 

Coriaria myrtifolia Viv. 

Juglandeae. 

Juglans tephrodes Ung. 
Juglandites nux taurinensis Sternb. 

Melastomaceae. 

1\lelastoma •.. , Th. Nich. 

S. PianJae incertae •edil. 

Phyllites 1uberiCormi1 Sternb. 
Petzholdia tropica l;og. 

„ major n 

Pritchardia insignis 71 

Bronoite1 aotiguensis 71 

IV. Epoche des DiJu,·iuma. 

Thallepb7ta •· 

Characeae. 

Chara hispida foss. Lyell. 

71 foetida Alx. Braun. 

GTJDDO&permae I • 

Abietineae. 

Pinites Woodwardi Göpp. 

FormaUo lgnota. 
' Thalloph7ta 1. 

Confen-itcs Schlotheimi Stcmb. 

AmpbibrJ'& 11. 

Fasciculite1 Cottae Uog. 

" 
anomalus „ 

" 
lacunosus Ung. 

" 
~lellatus 

" 
" 

astrocarioides Ung. 

" 
ceylonicus 

" 
" 

densus 
" „ Partschi 
" 

" 
Fladungi n 

" 
sardus „ 

„ intricatus „ 
G;rmnospermae tz. 

Cycadites cyprinopholis Morris. 
Zamites Buchanaoi ßron.,.. 

0 

Pterophyllum l\lm·chisonanum Göpp. 
„ filicioum Göpp. 

Raumeria Schulziaoa Göpp. 
Pinites laricioides Endl. 
Peuce americana Uog. 

" 
resioosa 

" 
" 

Weinmannana Eodl. 

" 
Wernerana 

" 
" 

resinifera Ung. 

" 
Zenkerana Endl. 

3. Plantae ince1·tae sedis. 

Antholites Pitcairniac Lindl. et Hutt. 
Carpolithes punctatissimus Sternb. 

„ ovulum Brong. 
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